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AWO - Kindertagesstätte Grußendorf

Wieder etwas geschafft!!!
Nachdem wir im Sommer letzten Jahres unser
25-jähriges Bestehen in großem Stil feiern konn-
ten, stand nun die Einweihung unseres Erweite-
rungsbaus auf dem Plan.
Viele geladene Gäste warteten mit Spannung auf
den Einblick in die neuen Räumlichkeiten. Sie
mussten sich allerdings ein wenig gedulden, denn
die feierliche Eröffnung wurde mit vollem Einsatz
und sehr eindrucksvoll von unserer Mondbärchen-
gruppe gestaltet. Mit der Unterstützung ihrer Eltern und einer fröhlichen musikali-
schen Darbietung haben die 1 - 2 Jährigen Krippenkinder einen bleibenden Eindruck
bei allen hinterlassen.
Nach Grußworten aus dem Gästebereich, stand dem öffentlichen Zutritt des neuen
Gebäudetraktes nichts mehr im Wege.
Natürlich sollte bei dieser Feierlichkeit das leibliche Wohl auch nicht zu kurz kommen.
Die Damen des DRK - Ortsvereins
rund um Marion Krätzschmar hatten
sich wieder einmal bereit erklärt uns
mit allerlei Leckereien zu verwöh-
nen. Dafür noch einmal recht herz-
lichen Dank.
Am Nachmittag standen dann unsere
Türen offen für alle, die die Chance
nutzen wollten, unsere Einrichtung
kennen zu lernen. Diese Gelegen-
heit hatten viele Familien wahrge-
nommen.
K. Kruse - Wolters
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Sprechstunden
der Gleichstellungsbeauftragten

Unsere Gleichstellungsbeauftragte Elke Matthies aus Neu-
dorf-Platendorf bietet Sprechstunden nach Terminverein-
barung an. Für weitere Informationen erreichen Sie Frau
Matthies wie folgt:
Telefonnummer: 05378 - 98 09 33
E-Mail: E1.Matthies@t-online.de

Fernsprechnummern der Gemeinde
Gemeindeverwaltung Sassenburg ....................... (05371) 688-0
Findorff-Schule, Neudorf-Platendorf (GS) ............... (05378) 215
Hermann-Löns-Schule, Grußendorf (GS)................ (05379) 325
Grundschule Im Bunten Dreieck,
Westerbeck (GS) ................................................. (05371) 61032
Integrierte Gesamtschule Sassenburg (IGS).... (05371) 94120-0
AWO-Kindertagesstätte Grußendorf ..................... (05379) 1755
Ev.-luth. Thomas-Kindergarten, Neudorf-Platendorf
........................................................................... (05378) 981047
AWO-Kindertagesstätte Triangel........................... (05371) 6627
AWO- Kindertagesstätte Westerbeck.............. (05371) 6189001
Dorfgemeinschaftshaus Dannenbüttel .............. (0174) 7200787
Dorfgemeinschaftshaus Grußendorf ................. (0162) 1846926
Mehrzweckhalle Neudorf-Platendorf ................. (0174) 5140369
Bürgerhaus Stüde............................................ (05379) 9801010
Sport- und Freizeitstätte Triangel ...................... (0174) 7200787
Mehrzweckhalle Westerbeck........................... (0152) 02976294
Jugendcafé Grußendorf......................................... (05379) 1716
Jugendcafé Neudorf-Platendorf............................... (05378) 653
Schiedsfrau Marita Lemme, Westerbeck............. (05371) 62088
Polizeistation Westerbeck ................................ (05371) 58883-0
Seniorenbeirat Vors. Rainer Knop........................ (05371) 69 49
Wildschadenschätzer Hermann Brandt ................ (05371) 64 47
Wildschadenschäzer Karsten Köther ...................... (05378) 209

Fernsprechnummern der Feuerwehren
Gemeindebrandmeister:
Jörn Milkereit, Westerbeck, ....................... Tel.: 05371 - 6 25 85
Stellv. Gemeindebrandmeister:
Frank Ortmann, Grußendorf, .......................... Tel.: 05379 - 5 28
Stellv. Gemeindebrandmeister:
Matthias Fricke, ............................................ Tel.: 05379 - 16 20
Ortsteil Ortsbrandmeister Telefon
Dannenbüttel Oliver Schmitz 05371 - 6 22 00
Grußendorf Friedhelm Lange 05379 - 3 41
Neudorf-Platendorf Roy Wallner 05378 - 98 00 74
Stüde Matthias Fricke 05379 - 16 20
Triangel Steffen Albrecht 0175 - 40 68 423
Westerbeck Carsten Lehrke 05371 - 65 33

Ärzte
Arzt für Allgemeinmedizin:
Hr. Carsten Steinkamp-Brokat,
Grußendorf, Im Tütfeld 1 ............................. Tel.: (05379) 13 30
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis:
Fr. Dr. Margarete Oelke-Hofmann u. Fr. Dr. Barbara Kreissl,
Triangel, Gifhorner Str. 41........................... Tel.: (05371) 60 22
Arzt für Allgemeinmedizin:
Hr. Dr. Arnold Goldwerth,
Triangel, Zum Holzplatz 2.................... Tel.: (05371) 6 19 44 46
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis:
Fr. Constanze Appel u. Fr. Kerstin Ehnte,
Westerbeck, Kleine Dorfstraße 6................. Tel.: (05371) 60 66
Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis:
Hr. Dr. Jörg u. Fr. Annett Bischoff,
Triangel, Lönsweg 1 ................................. Tel.: (05371) 9 69 20
Zahnarztpraxis:
Fr. Marit Lehr,
Westerbeck, Kleine Dorfstr. 20 A ........... Tel.: (05371) 61 80 15
Kleintierpraxis:
Fr. Dr. Erika Schwartpaul,
N.-Platendorf, Bahnhofstraße 13 ................. Tel.: (05378) 12 13

Ärztlicher Notfalldienst
im Landkreis Gifhorn

Ambulante Notfälle werden in der Bereitschaftsdienstpraxis der
niedergelassenen Ärzte versorgt. Die Kassenärztliche Bereit-
schaftsdienstpraxis befindet sich auf dem Gelände des neuen
Klinikums, Campus 6 in 38518 Gifhorn.

Zentrale Notdienstnummer: 116 117
Patienten wählen die 116117 und müssen dann nach einer au-
tomatischen Aufforderung ihre Postleitzahl angeben, um an die
zuständige Stelle - im Kreis Gifhorn die Bereitschaftsdienstpraxis
- weitergeleitet zu werden. Sollte die Automatik die Postleitzahl
nicht erkennen, wir der Anruf an ein Callcenter weitergeleitet.
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen sollte unverzüglich
der Notarzt über den Notruf 112 gerufen werden!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Unter der Tel. 05371/935351 sowie unter www.zahnnotdienstgif-
horn.de sind die Adressen und Telefonnummern der dienstha-
benden Kollegen der Kreisstelle Gifhorn (Stadt und Landkreis)
zu erfahren.

Sozialstationen
Der Notdienst der Sozialstation des DRK ist rund um die Uhr
unter folgender Telefonnummer erreichbar:
Sozialstation Gifhorn: (0 53 71) 80 46 00
(Zuständigkeitsbereich: Neudorf-Platendorf, Triangel, Wester-
beck und Dannenbüttel)
Sozialstation Grußendorf: (0 53 79) 95 55
(Zuständigkeitsbereich: Grußendorf und Stüde, Samtgemeinden
Boldecker Land und Brome).

Giftinformations-Notfallnummer
0551 - 1 92 40

(Kostenlose ärztliche Beratung rund um die Uhr bei Vergiftungen
- auf Wunsch erfolgt Rückruf) Das Giftinformationszentrum-Nord
der Länder Bremen, Hamburg, Niedersachsen und Schleswig
Holstein (GIZ-Nord) ist seit mehr als sechs Jahre offiziell für alle
Beratungen in akuten Vergiftungsfällen in den Trägerländern zu-
ständig (www.giz-nord.de). Wir beraten die Bevölkerung als auch
medizinisches Fachpersonal.
GIZ-Nord - Giftinformationszentrum-Nord der Länder Bremen,
Hamburg, Niedersachsen und Schleswig-Holstein, Robert-Koch-
Straße 40, 37075 Göttingen, Fax: 0551 - 3 83 18 81,
E-Mail: Giznord@med.uni-goettingen.de

Krisenberatungsdienst Landkreis Gifhorn
In Notsituationen und bei psychischen Belastungen.
Freitags: ..........................................................13.00 - 19.00 Uhr
Samstags, Sonntags, Feiertage: ....................11.00 - 19.00 Uhr
Tel. 0800-82 82 333 (kostenfreier Anruf)

Lilies Räder laufen leichter... www.lilie-knesebeck.de

Kinder

brauchen

Bewegung

Dreiräder Laufräder

Roller Scooter

Kinderfahrräder

Jugendräder

Mountain-Bikes

Skateboards

Alles zum

draußen Spielen

Mittelstrasse 1

Tel.: 05834-5261

Knesebeck

Wir haben die große Auswahl

- Anzeige -
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Kleintierpraxis:
Hr. Dr. Avi Zokran,
Westerbeck, Dannenbütteler Weg 31... Tel.: (05371) 99 09 555
Heide-Apotheke
Westerbeck, Kleine Dorfstr. 4...................... Tel.: 05371 - 60 85

Wasserverband Gifhorn
Zentrale/Notdienst: ....................................... Tel.: 05371 - 896-0
Verbrauchsabrechnung:
Frau Müller: ............................................. Tel.: 05371 - 896-162
Wasser/Abwasser: Service....................... Tel.: 05371 - 896-137
E-Mail: info@wvgf.de
Homepage: www.wasserverband-gifhorn.de

Strom- und Gasversorgung
LSW LandE-Stadtwerke Wolfsburg GmbH&Co.KG
Gasversorgung im Landkreis Gifhorn GmbH
Entstörungsdienst Strom ............................ Tel.: 05362 - 12-273
Entstörungsdienst Gas ............................... Tel.: 05362 - 12-274
Kundenzentrum Gifhorn ........................... Tel.: 05371 - 802-217
LSW Zentrale Wolfsburg .............................. Tel.: 05361 - 189-0
LSW Netz GmbH............................................ Tel.: 05362 - 12-0

Aufgliederung der Schornsteinfegerbezirke
in der Gemeinde Sassenburg

Dannenbüttel, Neudorf-Platendorf, Triangel und Dragen
Bezirksschornsteinfeger Hans-Jörg Haase
Oldaustr. 15, 38518 Gifhorn
Telefon: 05371 - 59 08 31
FAX: 05371 - 59 08 33

UrlaUb an der MecklenbUrgischen seenplatte

Mecklenburg-VorpoMMern - Das lanDDertausenD seen

FerienhäUser
im Ferienpark Lenz

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln,

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/ot lenz · info@ferienkontor-mv.deMobil.: 0178-5319513 · tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/ot lenz · info@finfo@finf ero@fero@f ienkontor-mv.de

www.ferienpark-lenz.de

stadthaFen
maLchow

da MUss
ich hin!

Westerbeck und Neuhaus
Bezirksschornsteinfeger Sebastian Heinze
Henschelstraße 12, 38518 Gifhorn
Telefon: 05371 - 5 90 77 17
Handy: 0151 - 176 457 83

Grußendorf und Stüde
Bezirksschornsteinfeger Dieter Kolle
Neudorf-Platendorf
Dorfstraße 128 A, 38524 Sassenburg
Telefon: 05378 - 98 11 53
FAX: 05378 - 98 11 58
MOBIL: 0171 - 56 22 082
Weitere Infos unter: www.schornsteinfeger.de

- Anzeige -

Einem Teil dieser Ausgabe
liegt ein Prospekt der

möbelmeyer GmbH,
Hankensbüttel, bei.!!!Dieser Ausgabe liegt

ein Prospekt vom
DRK-Blutspendedienst bei.!!!
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Wir unterstützen den betroffenen Menschen auf seinem Weg und
zeigen ihm dabei Möglichkeiten auf, sich selbst zu helfen. Dabei
achten wir seine Entscheidungsfreiheit.
Wir entwickeln im persönlichen Gespräch mit den Verletzten die
für den konkreten Fall möglichen Hilfeleistungen. Dabei setzen
wir auch unsere finanziellen Soforthilfen und Hilfeschecks ein,
die unmittelbar und schnell tatbedingte Notlagen überbrücken.

Lotse im Hilfenetz
Persönliche Betreuung, menschlicher Beistand, Zuwendung und
Anteilnahme sind unverzichtbare und vorrangige Elemente un-
serer Hilfe. Im persönlichen Gespräch lernen wir die Bedürfnisse
des Kriminalitätsopfers kennen.
Wir zeigen die verschiedenen Möglichkeiten der Hilfe auf und
helfen dem Menschen dadurch, auf seinem Weg die richtigen
Weichen zu stellen. Wir weisen auf andere Leistungsträger hin
und helfen beim Umgang mit Behörden.
Unser Selbstverständnis: Wir lotsen und begleiten die Betroffe-
nen durch das Hilfenetz.

Hilfe bei materieller Not
Wir helfen bei der Überbrückung tatbedingter wirtschaftlicher
Notlagen. Wir bieten auch Überbrückungshilfe an, wenn die Be-
hörden staatliche Leistungen nicht zeitnah erbringen.
Schadenersatz oder Schmerzensgeld können wir nicht leisten.
Den schnellen direkten Zugang zu Spezialisten wie Rechtsanwäl-
ten, Therapeuten, Traumatologen und Rechtsmedizinern ermög-
lichen wir durch unsere Hilfeschecks.
Wir kümmern uns um die Wahrung der Opferrechte im Straf-
verfahren und die Durchsetzung von Opferentschädigungsan-
sprüchen. Im Einzelfall können wir bei anderen tatbedingten
rechtlichen Problemen unterstützen. Bei Rechtsstreitigkeiten
achten wir darauf, dass die Verletzten die Beiordnung von Op-
feranwälten auf Kosten des Staates und andere staatlichen Lei-
stungen wie Prozesskostenhilfe in Anspruch nehmen können.
Wir wahren die Grenzen zur Rechtsberatung.
Das Kriminalitätsopfer entscheidet, ob es seine Rechte und An-
sprüche geltend macht. Unser Ziel ist es, dass die Betroffenen
auf einer richtigen Informationsbasis und ohne Angst vor Kosten
die für sich richtige Entscheidung treffen kann und daraus Kraft
und Lebensmut gewinnt.
Wir verwenden unsere Mittel satzungskonform und können dies
jederzeit belegen.

4. Qualität der Arbeit
Wir sind mit den verschiedenen Straftaten und ihren Folgen ver-
traut und wissen wie unterschiedlich Menschen auf Belastungen
reagieren. Wir kennen die besonderen Folgen und Probleme z.
B. bei häuslicher Gewalt, Stalking und Kindesmissbrauch.
Wir wissen, wie mit den belastenden Folgen von Straftaten um-
zugehen ist, welche besonderen Probleme sie auslösen und wie
mögliche Hilfen aussehen können.
Wir haben Erfahrung damit, innerhalb welcher Zeiträume und in
welchen zeitlichen Dimensionen psychische Belastungen auftre-
ten können und richten unsere Gesprächsführung an den Be-
dürfnissen der Kriminalitätsopfer aus. Wir wissen, wie sich die
Belastungen äußern und gehen adäquat, respektvoll und ver-
ständnisvoll mit Opfern um.
Wir arbeiten im Netzwerk und kennen die psychosozialen, psy-
chotherapeutischen und medizinischen Hilfestrukturen. Wir
kennen Therapeuten, die auf dem Gebiet der Traumatologie aus-
gebildet sind und qualifizierte, auf die besondere Situation der
Verletzten abgestimmte, therapeutische Unterstützung anbieten.
Wir wissen, welche Ärzte und Kliniken bei welchen Erkrankungen
ansprechbar sind.
Die Hilfe und Unterstützung orientiert sich an den Bedürfnissen
der Opfer. Wir stellen materielle Hilfen schnellstmöglich zur Ver-
fügung. Dabei berücksichtigen wir die Dringlichkeit der Hilfe.
Kriminalitätsopfer erreichen den WEISSEN RING durch Kontakt-
aufnahme mit der Außenstelle oder über das Opfer-Telefon. Wir
machen unser Hilfsangebot bekannt und erleichtern dadurch Op-
fern, Hilfe in Anspruch zu nehmen. Alle angesprochenen Stellen
sorgen für eine Betreuung und interne Weitervermittlung ohne
zeitliche Verzögerung. Eine Reaktion auf den Hilfewunsch erfolgt
in der Regel innerhalb von 24 Stunden.
Wir führen die vertraulichen Gespräche telefonisch oder persön-
lich, auf Wunsch auch anonym. Wir bieten eine aufsuchende
Hilfe an, ohne zeitliche und örtliche Hürden. Treffpunkt und Zeit
werden mit den Betroffenen abgestimmt.
Bei einer Notlage können wir schon beim ersten Besuch eine
Soforthilfe zur Überbrückung leisten.

Veröffentlichung von Ehejubiläen 2018
Die Gemeinde Sassenburg veröffentlicht alle Ehejubiläen ab
der Goldenen Hochzeit (standesamtliche Trauung) und jedes
folgende Ehejubiläum aus dem Datenbestand der Gemeinde-
verwaltung im Mitteilungsblatt unter der Rubrik „standesamtliche
Nachrichten“.
Bei Allen, die sich nicht melden, geht die Gemeinde Sassenburg
davon aus, dass eine Veröffentlichung nicht gewünscht wird.

Ehrungen von Ehejubiläen 2018
Alle Ehejubilare, die in 2018 ihren
50. Hochzeitstag (Goldene Hochzeit)
60. Hochzeitstag (Diamantene Hochzeit)
65. Hochzeitstag (Eiserne Hochzeit)
70. Hochzeitstag (Gnadenhochzeit)
75. Hochzeitstag (Kronjuwelen)

Standards für die Opferhilfe
im WEISSEN RING

1. Wer sind wir
Der WEISSE RING ist in Deutschland die einzige bundesweit
tätige Organisation der Opferhilfe. Unsere Mitarbeiter/innen erle-
digen ihre Aufgaben professionell nach diesen Standards.
Die Opferhilfe des WEISSEN RINGS wird getragen von der Idee,
uneigennützig Menschen zu helfen, die von vorsätzlichen Strafta-
ten betroffen sind. Diese Hilfe von Mensch zu Mensch erbringen
die Opferhelfer/innen ehrenamtlich und professionell. Sie bringen
Lebens- und Berufserfahrung aus verschiedenen Bereichen mit
und sind ausgebildet als Ansprechpartner und als Lotse, um die
Situation eines Kriminalitätsopfers zu erkennen und passende
Hilfsangebote zu vermitteln. Unser bürgerschaftliches Engage-
ment unterstützt Opfer dabei, ihr Leben nach der Straftat neu zu
ordnen.
Wir arbeiten auch mit anderen hauptberuflichen und ehrenamt-
lichen Organisationen und Partnern konstruktiv im Netzwerk zu-
sammen.
Wir sind unabhängig von staatlicher Finanzierung und nehmen
Partei für die Kriminalitätsopfer. Die Hilfe des WEISSEN RINGS
ist kostenlos und wird jedermann – auch Nichtmitgliedern – ge-
währt. Unsere Opferhelfer/innen arbeiten ehrenamtlich und neh-
men keine persönlichen Vorteile und Vergütungen entgegen.

2. Wem helfen wir
Wir helfen allen Opfern vorsätzlicher Straftaten, wenn uns das
Vorliegen der Straftat hinreichend plausibel erscheint. Die Hilfe
ist unabhängig von einer Strafanzeige oder von der Verurteilung
eines Täters. Wir helfen auch den Angehörigen und dem Opfer
nahe stehenden Personen, Nothelfern und Tatzeugen. Wir helfen
Menschen, die in Deutschland leben, auch wenn sie im Ausland
Kriminalitätsopfer werden.
Die Vielzahl der Fähigkeiten und Erfahrungen, die unsere Opfer-
helfer/innen mitbringen, und deren zeitliche Flexibilität ermögli-
chen es, jeweils einen passenden Opferhelfer/innen zu finden.
Die Betreuung eigener Familienangehöriger und Freunde als
Opfer vermitteln die Opferhelfer/innen an andere Opferhelfer/
innen weiter und vermeiden so Interessenskonflikte.

3. Wie helfen wir
Wir stehen auf der Seite des Kriminalitätsopfers. Wir achten und
respektieren den Menschen in seiner Opfersituation und wir ak-
zeptieren vorurteilsfrei seine Entscheidungen. Durch unsere Hal-
tung und unser Verständnis stärken wir die Menschen, welche
Opfer einer Straftat geworden sind. Das Opfer kann sich auf un-
sere Verschwiegenheit gegenüber Dritten verlassen. Allerdings
haben Opferhelfer/innen im Strafverfahren kein Zeugnisverwei-
gerungsrecht gegenüber Gericht und Staatsanwaltschaft.
Wir machen unsere Hilfe bei den Netzwerkpartnern und Erstan-
laufstellen bekannt. Wir bieten aktiv Hilfe an und begleiten das
Kriminalitätsopfer, so lange es uns braucht. Wir nehmen die Be-
troffenen in seiner jeweiligen Lage und mit seinem Lebensstil an.
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Die Außenstellenleiter/innen und Landesvorsitzenden achten auf
persönliche Eignung, organisatorische Kompetenz sowie gesell-
schaftliche Integration.
Dabei berücksichtigen sie die Vielfältigkeit unserer Aufgaben und
tragen Sorge dafür, dass die verschiedenen Opferbedürfnisse
durch ein Spektrum an Mitarbeitern/innen abgebildet werden. Die
Befähigung und Eignung beurteilen sie zunächst in Auswahlge-
sprächen und prüfen während einer Probephase mit praktischen
Erfahrungen und begleitenden Gesprächen, ob die Kandidaten
den Anforderungen an Opferhelfer/innen gerecht werden.
Die hohe Qualität unserer Arbeit gewährleisten die Außenstel-
lenleiter/innen durch regelmäßige Besprechungen und Selbstre-
flexion. Dazu nutzen sie methodische Herangehensweisen wie
kollegiale Fallberatung und Supervision. Stets beachten sie die
Einhaltung von Standards und Rahmenbedingungen, die wir kon-
tinuierlich weiterentwickeln, auch zum eigenen Schutz und zur
Erhaltung der Gesundheit.
Der erfolgreiche Abschluss der erforderlichen Ausbildung ist die
Grundlage unserer Arbeit.
Um stets auf dem aktuellen Stand der Erkenntnisse zu sein, bil-
den wir uns stetig weiter. Die Außenstellen sollen spezialisierte
Mitarbeiter/innen für besondere Aufgaben, Themen oder Einsatz-
bereiche (z. B. Zeugenbegleitung, häusliche Gewalt, Stalking, se-
xueller Missbrauch) haben.
Durch die Verpflichtung auf das Datengeheimnis und die regel-
mäßige Sensibilisierung und Anleitung aller Mitarbeiter sowie den
Einsatz zeitgemäßer Technik sorgen wir für die Einhaltung der
datenschutzrechtlichen Bestimmungen.
Die gleichen Kriterien gelten entsprechend für die Berater am
Opfer-Telefon.
Für die Weiterentwicklung unserer Hilfsmöglichkeiten und zur ef-
fektiven Verbreitung und Durchsetzung unserer Ziele arbeiten wir
auf der Grundlage des gegenseitigen Vertrauens,
der Akzeptanz und Wertschätzung mit anderen Organisationen
und Einrichtungen zusammen und haben Teil an politischen und
gesellschaftlichen Prozessen. Stand: 03.07.2013

Über darüber hinausgehende materielle Hilfen entscheiden wir in
der Regel innerhalb von drei Wochen oder nehmen innerhalb die-
ser Zeit Kontakt zur Klärung notwendiger Details auf. Bei beson-
derer Eilbedürftigkeit entscheiden wir innerhalb von drei Tagen.
Wir sind mit den Regeln der Kommunikation und der Gesprächs-
führung in besonderen Situationen vertraut. Wir können nicht nur
mit Kriminalitätsopfern, sondern mit allen Gesprächspartnern ad-
äquat kommunizieren und die Interessen der Opfer fördern.
Wir kennen die Rechte der Opfer im Strafverfahren. Wir wissen,
welche Rechte schon bei der Polizei die besondere Situation der
Verletzten berücksichtigen und welche Rechte Opfer im gericht-
lichen Verfahren haben. Uns sind die Möglichkeiten der Prozes-
skostenhilfe und der Beiordnung zur Finanzierung von Kosten
einer anwaltlichen Vertretung bekannt. Wir kennen die Leistun-
gen des Opferentschädigungsrechts und das Verfahren, diese
Rechte geltend zu machen. Wir wissen, welche Leistungen durch
andere Leistungsträger möglich sind und können die Wege zu
den richtigen Leistungsträgern aufzeigen.
Wir kennen die Bestimmungen und die rechtlichen Möglichkeiten
des Gewaltschutzgesetzes und können Hinweise zur Antragstel-
lung und Durchsetzung der Rechte geben.
Wir reflektieren unsere Arbeit. Wir halten die Balance zwischen
Mitgefühl und Distanz zur Gewährleistung bestmöglicher Hilfe.
Wir können uns abgrenzen und unsere Arbeit so gestalten, dass
die für uns entstehenden Belastungen nicht die Qualität unserer
Hilfe beeinträchtigen.

5. Qualitätsmanagement
Die ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiter/innen identi-
fizieren sich mit den Vereinszielen und verpflichten sich zu loy-
alem und solidarischem Verhalten.
Wir motivieren uns gegenseitig zu bestmöglicher Hilfe für die Kri-
minalitätsopfer und fördern ein Umfeld des vertrauensvollen Zu-
sammenarbeitens. Wir unterstützen und beraten uns gegenseitig
und stärken unsere Kompetenzen.
Unverzichtbar für die Qualität unserer Arbeit ist die sorgfältige
Auswahl unserer ehrenamtlichen Opferhelfer.

Der WEISSER RING e. V. kann dankens-
werterweise die Räumlichkeiten des Mehr-
generationenhauses Omnibus nutzen.
Erreichbar ist WEISSER RING e.V. auch
über das bundesweite Opfertelefon 116
006 und das Notfallhandy der Außenstel-
lenleitung unter 0 151 / 55 16 46 54, aber
auch unter der Online-Beratung weisser-
ring (http://weisser-ring.de/hilfe/onlinebe-
ratung).
Veranstaltungsort:
Mehrgenerationenhaus OMNIBUS
im Georgshof
Steinweg 20, 38518 Gifhorn
Veranstalter:
WEISSER RING e. V.
Außenstelle Gifhorn

Datumsliste:
Die Veranstaltungstermine finden Sie auch
im Veranstaltungskalender der Stadt Gif-
horn https://www.stadt-gifhorn.de/sv gif-
horn/Aktuell/Veranstaltungen/, wenn Sie
im Stichwort WEISSER RING eingeben
und auf Suchen gehen.

WEISSER RING e. V. bietet Sprechstunde
im Mehrgenerationenhaus im Georgshof, Steinweg 20, Gifhorn an
Der WEISSER RING e. V. hilft überall in Deutschland Menschen, die Opfer von Kriminalität und Gewalt geworden sind. Opfer von
Straftaten können sich künftig in Gifhorn bei einer Sprechstunde Rat holen. Die Berater/innen stehen auch den Angehörigen mit Rat
und Tat zur Seite.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter des gemeinnützigen Vereins bieten jeden 2. Dienstag im Monat, 10.30 - 12.00 Uhr und am darauffol-
genden Freitag 13.30 - 15.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Omnibus, Steinweg 20 in 38518 Gifhorn ihre Unterstützung an - kosten-
los, unverbindlich und auf Wunsch anonym. Wer will, kann eine Vertrauensperson mitbringen.
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Rentenberatungen im Rathaus Westerbeck

Im Rathaus der Gemeinde
Sassenburg bietet der Versi-
chertenälteste der Deutschen
Rentenversicherung, Herr
Martin Hennings, regelmäßig
Sprechtage an. Hier können
Rentenanträge gestellt und
Rentenfragen geklärt werden.

Die nächsten Sprechtage
finden statt am
Mo. 19.03.2018 und
Mo. 26.03.2019 und
jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr.
Achtung geänderter Wochentag!!!
Wichtig: Termine können nur nach vorheriger Vereinbarung unter
Tel.-Nr. (05371) 688-33 (Frau Rehse) wahrgenommen werden.

Termine Pflegestützpunktberatung
- Außenstelle Sassenburg -

Im Rathaus der Gemeinde Sassenburg bietet Frau Roßmannek,
die Leiterin des Pflegestützpunkts des Landkreis Gifhorn, oder
eine Mitarbeiterin, Pflegeberatungen an.
Die Beratungen finden an jedem zweiten Dienstag von 10.00 bis
12.00 im Sitzungszimmer (Erdgeschoss) des Rathauses in
Westerbeck statt. Beraten und unterstützte werden:
- Pflegebedürftige, Angehörige oder sonstige interessierte Per-

sonen umfassend und neutral zu möglichen Sozialleistungen
- über Möglichkeiten und Kosten einer Heimbetreuung oder

einer ambulanten Hauskrankenpflege
- über mögliche Kontaktaufnahmen zu Pflegekassen, Lei-

stungsträgern, Selbsthilfegruppen oder Beratungsstellen
- beim Ausfüllen von Formularen.
Die nächsten Pflegeberatungen finden statt am:

Di., 13.03.2018 von 10.00 - 12.00 Uhr
Die Beratung ist neutral und kostenfrei! Weitere Informationen
finden Sie auch auf der Homepage des Landkreises Gifhorn
unter: www.gifhorn.de (Menüweg: Kreisverwaltung-Dienstleistun-
gen-Pflegestützpunkt)

FARBEN-TAPETEN-GARDINEN-SONNENSCHUTZ
MARKISEN-TEXTILE BODENBELÄGE- LAMINAT-PARKETT
MALERARBEITEN ALLER ART-POLSTERARBEITEN
VERLEGUNG VON BODENBELÄGEN-TUCHSPANNDECKEN

FALLERSLEBEN GmbH

HERZOGIN-CLARA-STR. 39 · 38442 FALLERSLEBEN · FON: 0 53 62/45 52 · FAX: 0 53 62/36 88
INFO@FARBEN-CENTER.COM · WWW.FARBEN-CENTER.COM · [l1 PARKPLÄTZE DIREKT VOR DEM GESCHÄFT
ÖFFNUNGSZEITEN: MO. – FR. VON 8.00 – 12.30 UHR UND 14.00 – 18.00 UHR, SA. VON 9.00 – 13.00 UHR

- Anzeige -

- Anzeige -

09191 7232-88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.
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Jahreshauptversammlung der Kulturschmiede Sassenburg
Die Jahreshauptversammlung der Kulturschmiede Sassenburg
(KusS) findet am Freitag, 23. Februar, ab 19 Uhr im Saalbetrieb
Tempel in Westerbeck, Hauptstraße 54, statt. Neben den Regu-
larien und Berichten stehen in diesem Jahr Vorstandswahlen auf
der Tagesordnung. Bereits am Mittwoch, 21. Februar, um 18.30
Uhr, ebenfalls im Saalbetrieb Tempel, lädt die KusS alle Interes-
sierten zum Treffen des Arbeitsteams ein. „Über jeden, der bei
uns mitarbeiten möchte, freuen wir uns“, so KusS-Chef Günter
Bischoff. An diesem Tag besteht dort auch von 18.15 bis 18.30
Uhr die Gelegenheit, Tickets für alle KusS-Veranstaltungen für
2018 zu erwerben.

Und natürlich gibt es wieder drei verschiedene Events an drei
verschiedenen Orten. Besonderheit dabei: Die Künstler touren
während die Zuschauer an den einzelnen Auftrittsorten verweilen.
Allerdings erlebte die Kulturschmiede um Vorsitzenden Günter
Bischoff im Vorfeld eine „böse Überraschung“, so der KusS-Chef.
„Aus heiterem Himmel hat vor wenigen Tagen das Wolfsburger
Duo Evelyn abgesagt“, berichtet Bischoff. „Es ist uns aber ge-
lungen, mit der Berliner Musical-Sängerin Lisa Hintzke und der
Gifhorner Pianistin Vanessa Donelly mehr als nur gleichwertigen
Ersatz zu bekommen.“ Die beiden jungen Künstlerinnen wollen
dem Publikum einen Mix aus Musicalmelodien und Jazzstücken
sowie Eigenkompositionen von Vanessa Donelly darbieten.
Weiter mit dabei ist der A-Capella-Chor Simon und Gefunkel
unter der Leitung von Tiana Krusic aus Gifhorn, die bei Voice
of Germany im Finale stand. Für die Textbeiträge sorgt diesmal
die Westerbecker Märchenerzählerin Gisela Ott, die spannende
Geschichten für Erwachsene präsentieren wird.
Gesungen, vorgetragen und gespielt wird am Freitag, 9. März,
ab 19.00 Uhr in der Alten Schmiede in Triangel, Gutshof 12, im
Hotel Am Bernsteinsee in Stüde, Bernsteinallee 5 bis 7 sowie im
Saal der Gaststätte Zum Landhaus in Dannenbüttel, Allerstraße
4. Besonderheit in Dannenbüttel: Martin Bauschke, Chef des
Restaurant Zum Landhaus, bietet eigens für die Besucher des
Künstlerkarussells ein Spanferkelessen an. Wer daran teilneh-
men möchte, der sollte sich telefonisch unter 05371-5895994,
anmelden. Das Künstlerkarussell zeichnet sich auch dadurch
aus, dass es lokalen Künstlern, eine Möglichkeit zum Auftritt bie-
tet. Die Zuschauerinnen und Zuschauer dürfen sich auf ein paar
unterhaltsame Stunden freuen.
„Leider gibt es für die Veranstaltung in der Alten Schmiede schon
jetzt keine Karten mehr“, so Bischoff. Tickets für die übrigen Auf-
trittsorte gibt es Bürgerbüro des Rathauses in Westerbeck, in
den Big Durst Filialen in Grußendorf und Triangel, Nur für Stüde:
Stüde, Rezeption Hotel Am Bernsteinsee, Nur für Dannenbüttel:
Dannenbüttel, Zum Landhaus. Der Eintrittspreis: Vorverkauf: 8
Euro plus 1 Euro Vorverkaufsgebühr, Abendkasse: 11 Euro.

KusS-Veranstaltungsinfo:
Termin: Freitag, 9. März, 19 Uhr
Orte: Dannenbüttel, Zum Landhaus, Allerstraße 4
Triangel, Alte Schmiede, Gutshof 12
Stüde, Hotel Am Bernsteinsee, Bernsteinallee 5 bis 7

Zum inzwischen fünften Mal dreht sich im März 2018
bei der Kulturschmiede Sassenburg (KusS) das Künstlerkarussell.

MIT SICHERHEIT MEISTERHAFT

LIEBE
SPAR-
HEIZEN!

Große Ausstellung: Moderne Heizungen + Bad-Trends
Schulstraße 23 | 29399 Wahrenholz | 05835/960-0 | www.m-s-m.de

- Anzeige -
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Die Aktion hat aber gezeigt, dass sich eine provisorische Ein-
satzleitstelle im Rathaus bei Einsatzlagen, die über das gesamte
Gebiet der Sassenburg oder sogar darüber hinaus verlaufen,
bewähren könnte. Bei einzelnen Schadenslagen wie beispiels-
weise einem Brand dürfte dementgegen ein Einsatzleitwagen die
bessere Alternative sein, da dieser direkt vor Ort platziert werden
kann.

HALLO LIEBE WANDERKAFFEEFREUNDE
Der Frühling naht und das Wanderkaffee-Team möchte diesen
mit Ihnen am 23. März 2018 in der Freikirche in Neudorf-Pla-
tendorf, Dorfstraße 53 bei Kaffee, Kuchen, Musik und Gesang
begrüßen.

Mit dabei sind:
die Tischharfengruppe „Saitenklang“, die Instrumentalgruppe
„Musica“ und Pastor Peter Dobutowitsch.
Der Beginn ist um 15.00 Uhr. Einlass um 14.30 Uhr. Die Kosten-
beteiligung liegt bei 3.00 Euro. -
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen

Ihr Wanderkaffee-Team

Januarsturm „Friederike“
erstmals Einsatzleitstelle im Rathaus

Heftig wehte „Friederike“ am 18. Januar 2018 über die Mitte
Deutschlands hinweg. Auch unsere Gemeinde war betroffen,
wenn auch erfreulicherweise mit nicht ganz so schwer. Die Aus-
wirkungen hätten aber auch viel schlimmer ausfallen können,
wie man den Nachrichten aus anderen Regionen Deutschlands
entnehmen konnte.
Den Meteorologen und dem Deutschen Wetterdienst ist es zu
verdanken, dass frühzeitig Sturmwarnungen herausgegeben
werden. So kann man sich so gut wie möglich auf diese Unwet-
terlage einstellen und entsprechende Vorkehrungen treffen. Das
gilt auch für die örtlichen Feuerwehren, die in solchen Wetterla-
gen in der Regel zum Einsatz kommen, beispielsweise um um-
gestürzte Bäume von Straßen zu entfernen. Um diese besondere
Lage bestmöglichst meistern zu können, wurde bei „Friederike“
erstmals spontan im Rathaus ein Büro zu einer Einsatzleitstelle
umfunktioniert und zwar in Verbindung mit dem sog. „Hilfs-
Einsatzleitwagen“ der Ortswehr Triangel, der einfach nahe des
Büros vor dem Nebeneingang platziert wurde. Schließlich hätte
es dazu kommen können, innerhalb kürzester Zeit zahlreiche
Meldungen der Leitstelle des Landkreis Gifhorn „abzuarbeiten“,
also die Fahrzeuge und Feuerwehrleute zu koordinieren.
Diesmal hatte die Einsatzleitung um Gemeindebrandmeister Jörn
Milkereit noch nicht viel zu tun; lediglich die Grußendorfer Feuer-
wehr musste einen Baum von der Kreisstraße wegräumen.

Hobby-Kunst-MarKt
Weyhausen

11. März 2018, 10 bis 17 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Weyhausen

an der B188 (WOB-GF, A 39)
Eintritt frei!

Ca. 30 Kunsthandwerker stellen aus!
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Anzeige -
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Ihr Partner in Marmor und Granit
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Büro u. Werkstatt: Alte Dorfstraße 16
Tel. 05362 72369
Fax 05362 72188

Grabmalberatung: Stieglitzweg 1
Tel. 05362 94 86 68 0
Fax 05362 94 86 68 1
info@naturstein-design-neumann.de

Fenst
erbän

ke

Trepp
en

Arbe
itspla

tten

Grab
male

- Anzeige -



Die Sassenburg – 10 – Nr. 02/2018

Öffnungszeiten
der Sassenburger Postagenturen

Allgemeine Informationen und Fragen werden über die folgende
Hotlinenummer beantwortet:

0173/7278598

Dannenbüttel (nur Briefmarkenverkauf)
Bäckerei Leifert
Gutsstraße 20, 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag...........06.00 - 10.00 Uhr
Dienstag geschlossen!
Samstag ..........................................................06.00 - 11.00 Uhr
Sonntag ...........................................................07:30 - 10:30 Uhr

Grußendorf seit 02.05.2017 - neu -
Alte Landstraße 2 („Big Durst“ Getränkemarkt)
38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag - Samstag ..........................................08.30 - 18:00 Uhr
Samstag ..........................................................08.30 - 11.00 Uhr

Neudorf-Platendorf (Brief- u. Päckchenmarkenverkauf, An-
nahme von Paketen, Päckchen u. Retouren)
Dorfstraße 48 B, 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ..............................................16.30 - 17.30 Uhr
Samstag ..........................................................10.00 - 11.00 Uhr

Triangel
HADI-Markt, Gifhorner Straße 20
38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ..............................................09.00 - 13.00 Uhr
.........................................................................14.00 - 18.00 Uhr
Samstag ..........................................................09.00 - 13.00 Uhr
.........................................................................14.00 - 16.00 Uhr

Westerbeck
Im Schönen Winkel 4, 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag...........08.00 - 10.00 Uhr
Mittwoch ..........................................................13.30 - 15.30 Uhr
Samstag ..........................................................08.00 - 09.00 Uhr

Anmeldung der Osterfeuer
nicht vergessen!

Aus Anlass des Osterfestes werden eine Vielzahl von Feuern
abgebrannt. Osterfeuer haben eine alte Tradition und dienen der
Brauchtumspflege. Es haben sich inzwischen viele „Osterfeu-
ergemeinschaften“ gebildet, die das Osterfeuer zum geselligen
Beisammensein nutzen. Das ist ein schöner Brauch und der soll
auch weiterhin so gepflegt werden.
Deshalb haben alle Interessierten wieder die Möglichkeit, ein
solches Feuer ohne großen Aufwand durchzuführen. Eine te-
lefonische Anmeldung der Osterfeuer im Ordnungsamt ist aber
unbedingt erforderlich.
Angegeben werden müssen:
- Datum und Uhrzeit
- Name und Anschrift des Verantwortlichen
- der Osterfeuerplatz muss genau bezeichnet werden.

Wichtig:

Neue Osterfeuerplätze werden grundsätzlich nicht genehmigt!
Die Anmeldung muss bis zum 29. März 2018 um 17.00 Uhr,
bei der Gemeinde Sassenburg -Ordnungsamt-, unter Tel. Nr.
05371/688-33, Fax-Nr. 05371/688-15 oder per E-Mail an doris.
rehse@sassenburg.de erfolgen!!!

Folgende Auflagen müssen unbedingt beachtet werden:
1. Es dürfen nur reiner Baum- und Strauchschnitt, Äste, Zweige

und Reisig verbrannt werden.
2. Die Menge des brennbaren Materials darf 150 m3 nicht über-

schreiten.
3. Das Feuer darf nicht abgebrannt werden

a) in Schutzzonen, deren Schutzzweck hiermit nicht ver-
einbar ist (z.B. Naturschutzgebiet usw., soweit nicht die
Schutzgebietsverordnung Ausnahmen vorsieht und diese
erteilt werden),

b) im Bereich von Naturdenkmalen und geschützten Land-
schaftsteilen,

c) auf Flächen besonders geschützter Biotope,
d) auf moorigem Untergrund, wenn die Gefahr der Entste-

hung eines Moorbrandes besteht,
e) bei lang anhaltender trockener Witterung,
f) bei starkem Wind (deutliche Bewegung armstarker Äste).

4. Es sind folgende Sicherheitsabstände einzuhalten:
a) zu Gebäuden aus nicht brennbaren Baustoffen mit harter

Bedachung 50 m,
b) zu Gebäuden aus brennbaren Baustoffen und/oder mit

weicher Bedachung 100 m,
c) in allen anderen Fällen (z. B. Bäumen, Gebüschen, Wald,

öffentlichen Verkehrsflächen, Zelt- und Campingplätzen,
Energieversorgungsanlagen) 100 m.

5. Das Material darf erst an dem Tag, an dem das Feuer ange-
zündet werden soll, auf die Feuerstelle gelegt werden. Dieses
Umsetzen dient dazu, dass ungeeignete Stoffe aussortiert
werden können und Tiere, die dort Unterschlupf gesucht
haben, flüchten können.

6. Der Verantwortliche hat sicherzustellen, dass die Besucher
des Osterfeuers einen ausreichenden Abstand zum Oster-
feuer einhalten.

7. Der Verantwortliche hat sicherzustellen, dass keine brennen-
den Fackeln vom Brennplatz getragen werden.

8. Die Osterfeuerstelle darf vom Verantwortlichen erst verlassen
werden, wenn Feuer und Glut erloschen sind.

9. Das Feuer muss innerhalb weniger Stunden (vom Einbruch
der Dunkelheit bis Mitternacht) vollständig abgebrannt sein.
Ein mehrere Tage dahinschwelendes Feuer ist mit dem
Brauchtum nicht vereinbar.

Die Genehmigung des Grundstückseigentümers zur Nutzung des
Grundstückes als Osterfeuerstelle ist selbstverständlich vorher
einzuholen. Sollen Speisen oder/und Getränke (alkoholische oder
nicht-alkoholische) verkauft
werden, ist mindestens vier
Wochen vor der Veranstaltung
ein Gaststättengewerbe gem.
§ 2 Abs. 1 Nds. Gaststätten-
gesetz anzuzeigen. Weitere
Informationen erhalten Sie bei
der Gemeinde Sassenburg,
Westerbeck, Bokensdorfer
Weg 12, Bürgerbüro.

Ihr persönlicher
Ansprechpartner

Eckhard Kammann
✆ 0171/7 46 86 25

WERBUNG
die ankommt

Am Amtshof 4 · 29308 Winsen
Telefon: (0 51 43) 66 87 58
Telefax: (0 51 43) 66 87 59
E-Mail: info@wittich-winsen.de
kammann.wittich@t-online.de
Internet: www.wittich.de

Spendenkonto Commerzbank Kassel

3 222 999 · BLZ 520 400 21

Unterstützen auch Sie
unsere Friedensarbeit.

Jeder Euro zählt.
Vielen Dank!

Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Werner-Hilpert-Straße 2, 34112 Kassel

FriedenFrieden brauchtbraucht

vieleviele Helfer!Helfer! Infos unter:

www.volksbund.de

0561-7009-0
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Nove
mber-AktionUnse
re

Stuhlsitze
polstern & beziehen an einem Tag

(morgens bringen/abends abholen)

Herzogin-Clara-Str. 39 · 38442 Fallersleben
Telefon 05362/45 52 · www.farben-center.com

beson
dere Aktion

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. – FR. VON 8.00– 12.30 UHR UND 14.00 – 18.00 UHR, SA. VON 9.00 – 13.00 UHR

- Anzeige -
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Zeit zu
Entspannen!

KOMBINATION DAX aus 2,5-Sitzer ohne Armlehnen, Longchair und Ottomane
Groß in Stoff ab € 2697,- (abgebildet in Stoff Kibo) | in Leder ab € 5147,-
diese Garnitur können Sie sich ganz nach Ihrem eigenen Geschmack
zusammenstellen | wählen Sie aus verschiedenen Varianten, 4 Armlehnen,
2 Füßen, Stoff oder Leder, verschiedene Staumöglichkeiten, USB-Anschluß
und diverse elektrische Funktionen

28/36cm 19cm 26cm 28cm

kolonial

silberfarbig

Mehr als 300 Stoffmöglichkeiten
und Farben

Mehr als 40 Lederfarben
und Qualitäten

wählen Sie die Elemente wählen Sie die Füße wählen Sie den Bezugwählen Sie die Armlehne

1
Bett-/Lounge-

funktion
€ 200,-

2
Schubkasten

€ 100,-

3
Staufach
€ 100,-

4
1x elektrische

Relax-Funktion
€ 350,-

5
2x elektrische

Relax-Funktion
€ 700,-

6
USB-Anschluß € 120,-

(nur in Kombination
mit elektrischer
Relax-Funktion)

80x60cm
ab € 249,-

40x50cm
ab € 199,-

60x120cm
ab € 299,-

wählen Sie den Hocker Sit-on

wählen Sie die Optionen

90x60cm
ab € 269,-

Kombination Dax
in Stoff ab

€2697

Top Kauf
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· ALLE MARKEN
· Inspektion nach Herstellervorgaben

· für alle 4 Zylinder Modelle

· Inklusive Longlife Ölwechsel und Material Angebot gültig bis 29.03.2018

Henschelstraße 1 | 38518 Gifhorn | 05371 807 300
www.autohaus-kuehl.de

kühl Exp
ress Gam

sen

%
kühl Exp

ress Gam
sen 

kühl Exp
ress Gam

sen S %SVSSSW
kühl Exp

ress Gam
sen 

W%
249 € *

zum GARANTIERTEN Festpreis

(GARANTIERT ohne Sternchen*)

*

Express Gamsen

- Anzeige -

* in all diesen Fällen ist das Ausweichen auf die Fahrbahn un-
umgänglich.
DAS KANN LEBENSGEFÄHRLICH SEIN!!

Aber was ist ein Gehweg? Der Gehweg ist der Teil einer Straße,
der grundsätzlich für die Fußgänger vorgesehen ist. Er ist häu-
fig als Bürgersteig, also mit einem erhöhten Bordstein gebaut
worden oder bspw. durch einen Grünstreifen von der Fahrbahn
abgetrennt. In Zweifelsfällen wird ein Gehweg auch schon mal
durch Schilder als solcher ausgewiesen, wie beispielsweise in
der „Kleine Dorfstraße“ in Westerbeck.
Häufig sind in Wohngebieten, zumeist wo „Tempo 30 km/h“ gilt,
andersfarbige Bereiche, oft nur auf einer Seite, vorhanden. Diese
Flächen haben die gleiche Höhe wie die Fahrbahn. Auch wenn
es den Anschein hat, hierbei handelt es sich ausdrücklich nicht
um einen Gehweg! Der Bereich gehört zur Fahrbahn! Da Fahr-
zeuge in Fahrtrichtung rechts halten oder parken müssen (nur
in Einbahnstraßen beidseitig) sind die Fahrzeuge auch auf den
farblich markierten Flächen abzustellen, denn: Kraftfahrzeuge
haben eine Fahrbahnbenutzungspflicht! Die Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) regelt ansonsten in § 12 das Parken und Hal-
ten. Schauen Sie doch einfach mal in das Gesetz. Dort ist alles
nachzulesen. Über weitere Regelungen zum Parken und Halten
werden wir in Kürze in der Gemeindezeitung berichten. Beispiels-
weise über das Fehlverhalten vieler Autofahrer, ihre Fahrzeuge
einfach entgegen der Fahrtrichtung, also auf der linken Seite ab-
zustellen. Das ist nicht nur gefährlich, sondern - mit Ausnahme
in Einbahnstraßen - auch verboten!

Die häufigsten Verstöße gegen die Straßenverkehrsordnung
sind, neben der Geschwindigkeitsüberschreitung, beim Hal-
ten und Parken festzustellen. Während Geschwindigkeitsüber-
schreitungen unbestritten die Hauptunfallursache sind, stellt das
Falschparken nur in Einzelfällen eine Unfallgefahr dar. Dennoch
kann vom Falschparken eine Gefährdung ausgehen, die auf den
ersten Blick vielleicht gar nicht erkennbar ist. So kann nämlich
das Parken auf dem Gehweg (auch zur Hälfte) den Fußgängern
den Weg versperren, sodass sie die Fahrbahn betreten müssen.
Außerdem kann das Parken auf den Gehwegen zu Beschädi-
gungen dieser führen, weil die Gehwege nicht für das Befahren
mit den Fahrzeugen befestigt worden sind. Vielleicht trägt dieser
Artikel dazu bei, das Parken und Halten auf Gehwegen innerhalb
unserer Gemeinde zukünftig zu vermeiden.

Autos die auf dem Gehweg halten oder parken, nehmen Fußgän-
gern diesen Platz. Die Folgen sind:
* Fußgänger müssen sich zwischen Autos und Hauswand hin-

durchzwängen;
* Kinderwagen bleiben an Autos, Hauswand, Gartenmauer

hängen;
* Rollstuhlfahrer oder Personen mit Rollator kommen nicht

durch;
* schon die kleinste Fußgängergruppe von 2 Personen kann

hier nur noch hintereinander gehen;
* radfahrende Kinder (bis 8 Jahre müssen Kinder auf dem Bür-

gersteig fahren, bis 10 Jahres dürfen sie) finden kein Durch-
kommen;

Halten und Parken auf Gehwegen verboten, aber was ist ein Gehweg?

• Anzeigen schalten • Kunden werben •
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Einwohnerzahlen❱❭

Fundsachen❱❭

Standesamtliche Nachrichten❱❭

STEINSCHLAG-
REPARATUR

*Viele Kaskoversicherungen übernehmen die Kosten

STEINSCHLAG?

STEINSCHLAGREPARATUR AUTOGLAS-SOFORTEINBAU KFZ- UND GEBÄUDEFOLIEN SCHEIBENVERSIEGELUNG PARTNER GROSSER VERSICHERUNGEN

AB0,-€*
Scheiben-Doktor Wolfsburg
Dieselstraße 36
38446 Wolfsburg
Tel.: 0 53 61 - 8 56 00

Scheiben-Doktor Gifhorn
Braunschweiger Straße 9
38518 Gifhorn
Tel.: 0 53 71 - 94 18 44

Sterbefälle
Name: Anschrift:
Artur Sedens Stüde

Alte Schulstraße 10

Horst Beckmann Neudorf-Platendorf
Dorfstraße 128 B

- Anzeige -

Wir gratulieren auf diesem Wege ganz herzlich zur

Goldenen Hochzeit
und wünschen noch viele gemeinsame Jahre

Donnerstag, 15.03.2018
Gudrun und Dieter Kollenkirchen

Dannenbüttel, Allerstraße 29
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Aus den Kindergärten❱❭
Grün ist die Farbe des Lebens. Mit Grün
beginnt die Natur im Frühling neu.
Neu und mit gebündelter Kraft voller Leben
ist auch die grüne Gruppe. Im September
2017 sind wir im neuen Anbau des Tho-
mas Kindergartens gestartet.
Inzwischen ist in der grünen Gruppe viel
geschehen. Gemeinsam haben wir einige
schöne Aktionen erlebt. In der Advents-
zeit machte unser Nikolausfrühstück den
Anfang. Den Vorschlag einer Mutter, ge-
meinsam mit den Kindern Kekse in der
Weihnachtszeit zu backen, wurde von
den Erziehern und Kindern freudig ange-
nommen. Und so wurde aus der grünen
Gruppe einen Tag lang eine Weihnachts-
bäckerei. Die Kinder der Gruppe, die
Erzieherinnen und die Mütter hatten zu-
sammen viel Spaß beim Kekse backen.
Auch bei unserer Weihnachtsfeier waren
die Eltern dabei. Diese wurde von den
Kindern und Erziehern mit Liedern und
der Geschichte vom Weihnachtsesel be-

sinnlich gestaltet. Mit großer Begeisterung
wirkten die Kinder bei der Geschichte mit.
Am Ende ihrer Aufführung verteilten die
Kinder ihr Geschenk, ein selbst gestalte-
tes Windlicht, an die Eltern. Der krönende
Abschluss war das von den Eltern liebevoll
zubereitete Weihnachtsbuffet.
In unserem Kindergartenalltag laufen
täglich Angebote in den verschiedenen
Lernbereichen, wie z.B. Ästhetik, Bewe-
gung, kognitives lernen. Die Kinder sind
sehr kreativ und mit vollem Elan beim
Basteln und Malen dabei. Jeden Tag wird
Musik gehört, dazu getanzt und musiziert.
Zur Verfügung stehen den Kindern dafür
Handtrommeln, Klanghölzer und Rasseln.
Sehr beliebt sind die großen Sitzbälle, die
durch Sticks zur Trommel umfunktioniert
werden.
In regelmäßigen Abständen stimmen die
Kinder ab, welches Spielzeug ausge-
tauscht werden soll. So musste die Ritter-
burg dem Friseursalon weichen.

Der Andrang dort ist so groß, dass es im
Salon lange Wartezeiten gibt.
Die grüne Gruppe hat zueinander gefun-
den und sich gemeinsam prächtig ent-
wickelt. Schüchterne Kinder, über deren
Lippen nicht ein Wort kam, kommen lang-
sam aus sich heraus und reden mit leiser
Stimme zu uns. Kinder, die im Morgen-
kreis nicht gesprochen haben, sprechen
dort inzwischen frei ein Gebet. Kinder,
die unsicher in der Nähe anderer Kinder
waren, sitzen jetzt lachend mit ihnen zu-
sammen und haben Spaß. Neue Freund-
schaften sind entstanden und alte haben
sich gefestigt.
Durch unsere halboffene Arbeit im gesam-
ten Kindergarten herrscht ein reger und
harmonischer Austausch zwischen allen
Kindern der Einrichtung, so dass eine
bunte Mischung in den Gruppen entsteht.

Bis zum nächsten Mal,

Ihr Kindergartenteam

Thomas-Kindergarten
Hurra, wir sind die grüne Gruppe

STOCKMANN
Meisterbetrieb

Fahrzeugtechnik

G
eb
rü
de
r

Unser Service rund ums AutoÖ

ß Fachwerkstatt für alle PKW und Kleintransporter
ß Inspektion nach Herstellerangaben mit Mobilitätsgarantie
ß Elektronische Achsvermessung
ß Modernste elektronische Fahrzeugdiagnose
ß Klimaanlagenservice
ß Unfallinstandsetzung
ß Dellenentfernung
ß Reifendienst
ß Glassschadenbehebung
ß Unfallregulierung
ß Zulassungsdienst
666 und vieles mehrg

Fehringstraße 0
41T2/ Sassenburg3Triangel

TelefonÖ 8T475ß054T5
EßMailÖ info@kfzßstockmann6de

Unsere Öffnungszeiten für SieÖ
MoßFr 81Ö88ß51Ö88

Sachverständigenbüro
für Immobilien

B e r n d A. B i n d e r
Von der IHK Lüneburg-Wolfsburg öffentlich bestellter
und vereidigter Sachverständiger für die Bewertung

bebauter und unbebauter Grundstücke

Hauptstraße 12, 29362 Helmerkamp

Telefon: 05083 - 91 26 59 - 0

www.sv-binder.de ● info@sv-binder.de

- Anzeigen -
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Freiwillige Feuerwehr Neudorf-Platendorf

Die Feuerwehr lädt zum Skat- und Knobelturnier ein
Nach dem Erfolg im Vorjahr ab
jetzt immer im Spätwinter:
Zum Skat- und Knobelabend
lädt die Feuerwehr am Sams-
tag, 17. März, um 18 Uhr in
die Mehrzweckhalle ein. Alle
aktiven, passiven und fördern-
den Mitglieder, die daran teil-
nehmen wollen, sind

aufgerufen, sich an den beiden Sonntagen vor der Veranstaltung
im Feuerwehrhaus anzumelden. Genaue Uhrzeiten werden in
der Tagespresse noch bekanntgegeben.

Findorff-Schule

Alles rund um die Kartoffel
Im Januar war es bei uns wieder soweit, wir bekamen Besuch
von den Wittinger Landfrauen. Im Gepäck hatten Annemarie Mül-
ler und Dorothea Götje wieder jede Menge Informationen rund
um die Kartoffel und vor allem tolle Rezepte, die die Klassen 3b
und 3c gemeinsam mit ihnen ausprobieren durften.

Eine Gruppe schnippelte die Zutaten für den Kartoffelsalat, eine
andere kümmerte sich fachmännisch um die Kartoffelsuppe. Das
Team „Kartoffelbrötchen“ knetete fleißig den Teig und die Kin-
der, die die Kartoffelwaffeln zubereiteten, erfüllten bald die ganze
Schule mit unglaublich leckerem Waffelduft. So lecker, wie das
Essen duftete, schmeckte es auch. Nachdem die Tische gemein-
sam gedeckt wurden, ließen sich alle Kinder ihr selbst zubereite-
tes Essen schmecken.

Findorff-Schule

Eigene Trauerhalle.
Mühlenkamp 11, 38442 Wob-Fallersleben
Telefon 05362 9880-0

Oppelner Straße 3, 38440 Wolfsburg
Telefon 05361 3030-0

info@mohr-bestattungen.de
www.mohr-bestattungen.de

würdevoll bestatten

- Anzeige -

MODE ZUR KONFIRMATION

Porschestraße 45 38440 Wolfsburg 05361 - 600 92 0

Stilvolle Anzüge
kombiniert mit
trendigen Hemden
und Krawatten -
glamouröse, elegante
oder schlichte
Kleider.

Wir beraten Sie gern.

- Anzeige -

-Par tner

- Anzeigen -
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Internetseiten aus der Sassenburg❱❭

Vereine und Verbände❱❭
DRK Ortsverein Dannenbüttel

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des DRK Ortsvereins Dannenbüttel e.V.
am Sonntag, den 11. März 2018 um 18.00 Uhr
bei Grußendorf, Allerstraße 15
Tagesordnung:
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Totenehrung
TOP 3 Verlesen des Protokolls der JHV vom

12.3.2017
TOP 4 Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 5 Berichte

a) des 2. Vorsitzenden
b) der Schatzmeisterin

TOP 6 Bericht der Kassenprüfer
TOP 7 Entlastung

a) der Schatzmeisterin
b) des Gesamtvorstandes

TOP 9 Wahlen
a) ein Kassenprüfer/in

TOP 10 Ehrungen
TOP 11 Grußworte der Gäste
TOP 12 Mitgliederbeiträge
TOP 13 Verschiedenes, Anfragen, Anregungen
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 10. März
2018 schriftlich bei der 2. Vorsitzenden eingereicht
werden.
Im Anschluss an die Versammlung wird ein Imbiss
gereicht.

Ingelore Pasiciel, 2. Vorsitzende

Einladung zum Erste-Hilfe-Kurs
Wie schon in der letzten Ausgabe der Sassenburg-Zeitung angekündigt,
organisieren wir im März einen Erste-Hilfe-Kurs, für Mitglieder und Nicht-
mitglieder. Es sind noch einige Plätze frei, so dass noch die Möglichkeit zur
Anmeldung besteht.
Zeit: Samstag, der 17. März 2018, 8.00 - 16.30 Uhr
Ort: DRK Gifhorn, Am Wasserturm
(Fahrgemeinschaften werden angeboten)
Kosten: Mitglieder: 25,- EUR, Nichtmitglieder: 40,- EUR
Anmeldung und nähere Informationen:
Ingelore Pasiciel, Tel.:05371/61081

Gisela Gritzan - Schriftführerin

Einladung zur Spargelfahrt am Donnerstag, den 19. April 2018
Abfahrt: 7.30 Uhr an den Bushaltestellen Siedlung und Unter den Eichen
Unsere Ankündigung vom letzten Jahr wird wahr:
Wir wollen wieder auf Reisen gehen, und zwar laden wir Sie zur Spargelzeit
zu einem Ausflug auf den Spargelhof Heuer in der Nähe von Hannover ein.
Ein moderner Reisebus bringt uns zur Firma Wenatex in Hannover mit gün-
stigen Einkaufmöglichkeiten. Nach einem Vortrag „Gesunder Schlaf“ und
einem zünftigen Frühstück fahren wir weiter zum Spargelhof nach Fuhr-
berg. Dort erwartet uns ein leckeres Mittagessen mit hauseigenem Spargel
und vielen Beilagen. Anschließend gibt es die Möglichkeit einer Kutschfahrt
oder eines Spazierganges durch die Spargelfelder. Gegen 17.00 Uhr ist
die Rückfahrt geplant. Wer möchte kann erntefrischen Spargel, evtl. auch
frische Erdbeeren erwerben.
Wir hoffen, wir können wieder alle begeisterten Mitreisenden vom letzten
Jahr begrüßen und freuen uns natürlich auf viele weitere neugierig gewor-
dene Ausflügler. Unkostenbeitrag (bei Anmeldung zu entrichten): 5,— EUR
Anmeldungen nimmt entgegen:
Ingelore Pasiciel, Im Kohlaischen 1, Tel.: 05371/61081

Gisela Gritzan - Schriftführerin
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Diesmal haben wir etwas Neues gewagt und sind mit 19 Perso-
nen am Sonntag nachmittag, den 4.2.2018, zum Theater Gifhorn
gefahren. Zuerst konnten wir es uns im Obergeschoß an der
hübsch gedeckten Kaffeetafel gemütlich machen und bei einem
Plausch ein Stück Kuchen mit Kaffee oder Tee genießen. Die
Vorstellung „So oder so - Hildegard Knef“ erforderte einige Kon-
zentration. Die Darstellerin Gilla Cremer brillierte in ihrer Rolle
als Hildegard Knef und stellte ihre Biografie überzeugend dar.
Allerdings hatten einige unserer Mitreisenden mehr Gesangsein-
lagen erwartet, jedoch freuten sich alle über ein weiteres Angebot
unseres aktiven Ortsvereins. Alles in allem war es ein interes-
santer Nachmittag, der - wenn gewünscht - als Theaterfahrt gern
wiederholt werden kann.

Gisela Gritzan - Schriftführerin

Einladung
Diesmal laden wir Sie zu einem gemütlichen Plauderstündchen
bei Kaffee- und Kuchen ins Schützenheim ein. Anschließend
wollen wir Sie über eine Möglichkeit der häuslichen Seniorenbe-
treuung informieren.
Am Montag, den 26. März 2018, 15.00 Uhr kommt Herr Roman
Antczak zu uns und stellt uns sein Konzept der Betreuung durch
polnische Pflegekräfte vor. Jeder von uns kann in die Situation
kommen, Hilfe und Unterstützung zu benötigen, sei es für sich
selbst oder für Eltern oder andere Angehörige. Deshalb ist es
sinnvoll, sich einmal über die Bedingungnen für diese Pflegeal-
ternative zu erkundigen. Wir sind gespannt auf den Vortrag „Eine
Polin für Oma“. Wir hoffen, auch Sie neugierig gemacht zu haben
und freuen uns, wenn wir Sie in möglichst großer Zahl an dem
Nachmittag begrüßen können. Bis dahin

Ihr DRK-Team Dannenbüttel

DRK-Ortsverein Grußendorf

Hauptversammlung
Der DRK Ortsverein Grußendorf lädt alle Mitglieder am 11. März
2018 ab 11.00 Uhr zur Hauptversammlung ins DGH nach Gru-
ßendorf ein.

Jahreshauptversammlung am 11. März 2018 um 11.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Gedenkminuten für die Verstorbenen
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Bekanntgabe der

Tagesordnung
3a. Bericht der 1. Vorsitzenden
3b. Bericht der Arbeitskreisleiterin
3c. Bericht der Schatzmeisterin
3d. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung

4. Wahl: Kassenprüfer
5. Ehrungen
6. Grußworte der Gäste
7. Anfragen, Anregungen und Termine

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Neudorf-Platendorf

Einladung
Die Jagdgenossenschaft Neudorf-Platendorf lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, den.16.03.2018, um 19.00 Uhr
im Kuhstall“ bei Adolf Wulfes, Dorfstraße 65 ein.
Um die Beschlussfähigkeit zu gewährleisten, wird dringend um
zahlreiches Erscheinen gebeten.
Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfä-
higkeit

2. Genehmigung der Niederschrift zur Versammlung vom
17.03.2017

3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahl von Kassenprüfern
7. Bericht der Jägerschaft mit Streckenberichten der Jagd I und

Jagd II
8. Festlegung der Jagdgeldauszahlung
9. Anträge, Anfragen, Anregungen

10. Aussprache über die Ölbohrinteressengemeinschaft
Wie immer schließt die Versammlung mit einem gemeinsamen
Essen.

Vera Gaul-Schulze - Schriftführerin

Lucky Liners Grußendorf

Jahresbericht 2017
Linedance - das ist Fit-
ness für den Körper,
Jogging fürs Gehirn und
Wellness für die Seele.
Dies stellen immer mehr
Tanzbegeisterte aller Al-
tersstufen fest, die zu uns
kommen, um sich gemein-
sam mit vielen anderen
zu Musik zu bewegen und
Spaß dabei zu haben. Das
kann, vor allem bei den
schnellen Tänzen, durch-
aus schweißtreibend sein.
Zu jedem Tanz gibt es eine
bestimmte Choreografie,
die mittlerweile fast immer
im Netz zu finden ist. So
haben auch die „Neuen“
bei uns eine Chance, sich
zu integrieren, indem sie
die erlernten Tänze zu Hause noch einmal in Ruhe nacharbei-
ten können. Um unser Training optimal durchführen zu können,
wurde im Januar vergangenen Jahres eine leistungsstarke Pa-
nasonic Musikanlage angeschafft.
2017 hatten wir 7 Auftritte zu verzeichnen: Wir tanzten bei drei
Geburtstagsveranstaltungen (unter anderem bei unserer Petra,
die „nullte“), beim Maibaum-Aufstellen in Stüde sowie am 20. Mai
im Seniorenheim Christinenstift Gifhorn. Dieser Auftritt war wie-
der etwas ganz Besonderes, es freute uns zu erleben, wie die
Bewohner dort beim „Bosa Nova“ mitklatschten, uns nach dem
Auftritt die Hände drückten und sich ganz herzlich bedankten.
Am 22. September hatten wir einen ereignisreichen Auftritt beim
Sassenburger Wanderkaffee auf dem Saal Kröger in Grußendorf
- da fiel nämlich zur allgemeinen Erheiterung wiederholt die Mu-
sikanlage aus. Weiterhin nahmen einige Lucky Liners am Dorfpo-
kalschießen teil, bei dem es einen Ehrenpokal für Steffi Pruß gab.
Und wie jedes Jahr waren wir beim Adventsbasar in Grußendorf
vertreten, diesmal mit einer ganz weihnachtlichen Choreografie.
Um unsere gute Gemeinschaft und den Kontakt zu anderen Li-
nedancern weiterhin zu pflegen, besuchten wir wieder mehrere
Veranstaltungen, unter anderem die jährliche Linedance-Party in
Didderse. Bei unserer Sommerabschlussparty und unserer Weih-
nachtsfeier gab es wie immer ein tolles Buffet, diverse leckere
Getränke und natürlich den ganzen Abend Musik und Tanz.
Das Highlight des Jahres war unser Linedance-Wochenende
in Volpriehausen vom 20. - 22. Oktober (das zweite Mal nach
2015). Wie schon berichtet, war es wieder eine sehr schöne Ver-
anstaltung, die sicher wiederholt wird.
Auch 2017 brachte unsere Trainerin Anja uns wieder jeden Monat
einen neuen Tanz bei, dazu kamen noch die 6 Workshoptänze
aus Volpriehausen. Diejenigen von uns, die von Anfang an dabei
waren und alle Tänze brav lernten, müssten jetzt auf ein Reper-
toire von gut 120 Tänzen kommen. In der Praxis sieht es so aus,
dass wir einen Bestand von ca. 80 Tänzen pflegen.
Besonders erwähnenswert ist sehr schöne Weihnachtsbesche-
rung: von der Volksbank Wittingen-Klötze eG bekamen wir am
19. Dezember einen Gutschein über 500 Euro überreicht. Diese
Spende stammt aus dem Reinertrag der VR-Gewinnspargemein-
schaft e.V. und ist zweckgebunden. Sie wird von uns in die An-
schaffung einheitlicher Bekleidung investiert. Wir bedanken uns
bei der Volksbank Wittingen-Klötze für diese Unterstützung. (Ein
ausführlicher Artikel darüber ist auf der Homepage des TSV Gru-
ßendorf nachzulesen.)
Unsere Übungsabende finden dienstags ab 19.00 Uhr im Bür-
gerhaus in Stüde statt, was platzmäßig für uns mittlerweile 32
Linedancer eine sehr entspannte Atmosphäre bietet.

Und nun zum Highlight 2018:
Es gibt wieder eine Country & Western-Party! Sie startet am
Samstag, den 08. September ab 19.00 Uhr auf dem Sportplatz
in Grußendorf. Wir freuen uns auf eine tolle Party mit Live-Musik
von Willie aus Braunschweig und hoffen auf eine rege Beteili-
gung. Die Vorbereitungen laufen, weitere Infos gibt es dem-
nächst.

Sylvia Gaus



Die Sassenburg – 19 – Nr. 02/2018

Zur ersten Blutspende in Tri-
angel in diesem Jahr hatte
das DRK am 25.01.18 einge-
laden und 59 Blutspender
sind dieser Einladung gefolgt,
davon waren 4 Erstspender
und Kurt Dobroschke spen-
dete sein Blut zum 110ten
Mal. Dafür erhielt er einen gro-
ßen Präsentkorb und eine Ur-
kunde.
Zu den weiteren Wiederho-
lungsspendern zählten M.
Peters 25 mal, P. Beier u. S.
Plagge 30 mal, M. Brandstät-
ter 40 mal, M. Neubert 50 mal
und A. Schulze 80 mal.
Der Arbeitskreis hatte wieder

für ein ausgezeichnetes kalt-warmes Büffet gesorgt und küm-
merte sich ebenso um die Betreuung der Spender.
Das DRK Triangel freut sich auf den nächsten Blutspende -
Termin am 3.05.2018 und hofft auf zahlreiche Spender.

Einladung
Unsere nächste Jahreshauptversammlung findet am Mittwoch,
den 28. März 2018 um 17.30 Uhr in der Sport- und Freizeitstätte
Triangel, Hasenbuschweg 50, statt.
Dazu lade ich alle Mitglieder und Förderer herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Anwesenden
2. Totenehrung
3. Feststellung der Anwesenden und der Beschlussfähigkeit
4. Vorlesung und Genehmigung des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2017
5. Tätigkeitsbericht des Arbeitskreises
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
9. Wahl des 2. Kassenprüfers

10. Grußwort der Gäste
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 21. März 2018
schriftlich bei der Vorsitzenden eingereicht werden.

Elke Obst
1. Vorsitzende

Männergesangverein Neudorf-Platendorf

„Wir werden jünger“. Generalversammlung
Am 27.01.18 traf sich der Männergesangverein Neudorf- Pla-
tendorf zur Jahreshauptversammlung. Alle Posten waren neu
zu wählen. Es gab auf Anfragen des Wahlleiters nach Wahlvor-
schlägen immer nur eine Nennung: Wiederwahl. Alle Abstim-
mungen ergaben dann auch immer ein einstimmiges Ergebnis.
Somit ist der alte Vorstand auch der Neue*. Anders als bei Groko,
in Jameika oder manchmal auch in anderen Vereinen gab es
hier kein Vertun, unaufgeregt und mit Spaß an der Wahl dauerte
die gesamte Wahlprozedur dann auch nur knappe 20 Minuten.
Die Sänger sind mit dem Ergebnis hoch zufrieden, hat doch der
alte Vorstand mit dazu beigetragen, das die Sänger Spaß an
der Sache haben und das neue, junge Sänger zu dem Verein
stoßen. Das Durchschnittsalter liegt jetzt nur noch bei 53 Jahren.
Da fühlt man sich auch als Älterer gleich ein wenig jünger. Der
Löwenanteil dieser Verjüngungskur liegt allerdings bei dem eben-
falls jungen Chorleiter Ruben Krenzke. Er greift Musikstücke, die
man aktuell im Radio hören kann auf, setzt diese um, sodass
ein mehrstimmiger Chor sie singen kann und bringt sie in die
Proben ein. Rhytmisch, flott, modern. Mit oder ohne Klavier, mit
oder ohne Frauenchor, wie es passt.
Auch Krenzke hat viel Spaß an dieser Chorarbeit: mit dem Verein
ist vieles möglich, zwischenmenschlich klappt es. Man kann sich
aufeinander verlassen, man kann einander lassen und man kann
auch mal was stehen lassen.
Der Erste, Friedrich Wolpers gab einen Ausblick auf das neue
Sängerjahr. An erster Stelle steht eine Jubiläumsveranstaltung,
der Verein wird 140 Jahre alt. Das wird gefeiert und das kann
man getrost wörtlich nehmen. Wer also schon weiß, das ihm am
23.06.18 nach Feiern zumute sein wird, sollte sich besser nichts
anderes vornehmen.
An der Versammlung nahmen auch einige Gäste teil, so auch
die beiden Bürgermeisterinnen der Ortsteile Neudorf- Platendorf
und Triangel. Wilfrid Meinecke nahm einige Ehrungen vor: Pauli
Wulfes wurde für 40 Jahre und Heinz Grüning gar für 50 Jahre
passive Mitgliedschaft ausgezeichnet.
Der Verein wünscht sich viele neue Probesänger, die Montags
zu den Übungsabenden in der Mehrzweckhalle in Platendorf auf-
tauchen und mitsingen. Und wenn sie dann Spaß am Singen
haben, was fast garantiert ist, bleiben. Kontakt: Friedrich Wol-
pers, 05378-258, friedrich.wolpers@freenet.de
Homepage: https://chorvereineplatendorf.wordpress.com/
*Vorsitzender: Friedrich Wolpers, 2. Vorsitzender. Rüdiger Hei-
nemann, Kassenwart: Adolf Wulfes, Schriftführer: August Heine-
mann.

DRK-Ortsverein Triangel

NEWS
Die erste Aktion des Arbeitskreises im neuen Jahr war eine Wan-
derung um Triangel.
Für alle Wanderer war der Treffpunkt bei Elke Obst.
Der Wettergott hatte ein Einsehen und schickte uns ein paar Son-
nenstrahlen dazu.
Ein Zwischenstopp wurde bei Familie Fuhrmann eingelegt, wo es
Glühwein und Brezeln gab. Zum Abschluss der Wanderung gab
es bei Familie Kastenhuber ein deftiges Abendessen.

- Anzeige -
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Karten für 8,- EUR gibt es im Vorverkauf unter 05371 - 61 428
und 05371 - 61 044
Im Namen des Gemischten Chores Westerbeck e. V. lade ich Sie
herzlich zu unserem Frühjahrskonzert am Samstag, 24. Februar
2018, um 17.00 Uhr, in die Aula der IGS Sassenburg ein.
Genießen Sie mit uns und weiteren Mitwirkenden eine vergnüg-
liche Reise „mit dem Mond durch die Nacht“ unter Leitung von
Erhard Macke (s. Anlage).
Eintrittskarten können zum Preis von 8,00 Euro unter der Tele-
fon-Nummer 05371/61428 im Vorverkauf oder direkt an der Ta-
geskasse erworben werden.

Renate Matzat
Schriftführerin des Gemischten Chores Westerbeck e. V.

Schützenverein Grußendorf

Monatsbecher Februar
der Grußendorfer
Schützendamen
Unser Feb. MB war diesmal
auf Entenschießen ausgerich-
tet, 4 Enten umschubsen und
mit dem 5.ten Schuss wieder
aufstellen.
Damit es aber nicht zu leicht
wird mussten noch zusätz-
lich 3 Schuss auf Streifen
geschossen werden die dann
auf Teiler mit Komma gewer-
tet wurden.
Damit hatte wohl keiner ge-
rechnet aber es gab trotzdem
gute Schussbilder.
Es wurden 2x4 Enten, 5x3
Enten, 3x2 Enten, 1x1 und 1x
keine Enten geschossen.
Die Ergebnisse wurden zu-
sammen gerechnet, somit
bekam Damaris - 3 Enten und
Teiler 432,0 den Monatsbe-
cher
Platz 2 ist Ines mit 3 Enten und einen Teiler von 558,0
Petra mit 3 Enten und Teiler 822,7 hat den 3.ten Platz belegt.
Wir schossen auch den Horst-Werner-Pokal aus, den ich diesmal
auch an Damaris Teiler 579,3 übergab.
Platz 2 ist Beata mit 840,8
Platz 3 ist Nora mit 865,6 und Platz 4 ist Sandra mit 903,7.
Herzlichen Glückwunsch an die Gewinnerin und allen Platzierten.
Der nächste MB ist am Donnerstag, den 1. März wieder um 19.00
Uhr.
Wünsche Euch allen Gut Schuss.

Ines

Schützenverein Neudorf-Platendorf
Am 20.01.2018 wurde zur jährlichen Generalversammlung der
Schützen in Neudorf-Platendorf geladen. Nach 29 Jahren verab-
schiedeten wir Heinz-Erwin Grüning als 1. Vorsitzenden an der
Spitze unseres Vereins. Zu seinem Nachfolger wurde einstimmig
Uwe Deierling gewählt.
Heinz-Erwin Grüning hat unseren Verein sehr geprägt. Gerne
hätte er noch weiter gemacht, aber aus gesundheitlichen Grün-
den ist es ihm leider unmöglich geworden. Er wurde von Gemein-
debürgermeister Volker Arms und unserer Ortsbürgermeisterin
Astrid Schulz für seinen vorbildlichen und unermüdlichen Einsatz
für Verein und Dorf gewürdigt. Uwe Deierling dankte im Namen
aller Schützen Heinz-Erwin Grüning für sein jahrzehntelanges
Engagement im Schützenverein und kürte ihn zum Ehrenvorsit-
zenden mit Urkunde und Armbinde.
Als langjährige Mitglieder wurden Birgit Stange, Ute Pieper und
Heike Meinecke (40 Jahre), Michael Sukopp (25 Jahre) sowie
Nadine Ulrich und Sarah Metz (15 Jahre) geehrt.

DRK-Ortsverein Westerbeck
Am 18. März. 2018 findet in der Gaststätte Ambiente um 11.00
Uhr die diesjährige Jahreshauptversammlung des DRK Ortsver-
eines Westerbeck statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde
des DRK herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
und Beschlussfähigkeit

2. Totenehrung
3. Grußwort Gäste
4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung

2017
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht aus dem sozialen Arbeitskreis
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Vorstandes

10. Wahlen:
- 1. Vorsitzende/r
- 2. Vorsitzende/r
- Schatzmeister/in

11. WahI eines Kassenprüfers
12. Verschiedenes

Lothar Ragwitz, 1.Vorsitzender
Bei Teilnahme bitte telefonische Anmeldung bis zum 10.03.2018
beim 1. Vorsitzenden Lothar Ragwitz, Tel. 05371- 6673.

Gemischter Chor Westerbeck

Konzertankündigung
Den Mond auf seiner Wanderung durch die Nacht begleitet der
Gemischte Chor Westerbeck unter Leitung von Erhard Macke am
Samstag, den 24. Februar um 17:00 Uhr in der IGS in Wester-
beck, Hauptstr.110.
Viel zu entdecken gibt es in dieser Nacht: Andächtige, Sehn-
süchtige, Liebespaare, Hippies, Leute in Feierlaune aber auch
dunkle Gestalten.
Unterstützt wird der Chor von Hanka Bierwirth am Klavier, der
Solistin Renata Senger mit u.a. „Moon River“ von Mancini und
„Tonight“ aus der West Side Story und der Schulband der IGS,
den ChIGS.
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Besonders bemerkenswert sei, dass Linda Holz, Cedric Speer,
Heinrich Üsseler, Vivian Kistner und Olaf Krawehl dieses Kunst-
stück ohne das in diesen Klassen übliche Sponsoring gelungen
ist. Geselligkeit und sportlichen Wettbewerb pflegten die Schüt-
zen unter anderem mit Winterwanderung, Maibaum aufstellen
und Königseiche pflanzen, Pokal- und Preisschießen. Bei letzte-
rem verzeichnete man einen Rekord: 91 Teilnehmer! „Für dieses
Jahr streben wir die Zahl 100 an“, sah Inso Krawehl noch Stei-
gerungspotential. Auch das Schützenfest verbuchte Triangels
Schützenchef als „vollen Erfolg. Ich habe keinerlei negative Kritik
gehört.“ Er dankte allen Helfern.
Ein Wasserschaden im Clubraum hat das Laminat zerstört. Die
Versicherung kam für den Schaden auf, „aber es ist eine Menge
Arbeit entstanden“, sagte der Vorsitzende. In den Kleinkaliber-
stand dringt bei starkem Regen Wasser durch die Mauern ein:
„Hier müssen wir zeitnah Abhilfe schaffen“, sagte er.
Angeschafft hat der Verein zwei Luftpistolen, die der Ortsrat mit
300 Euro bezuschusste. Zudem sind die Kleinkaliberbahnen jetzt
mit Kameras ausgestattet, um die Auswertung zu erleichtern.
Ehrungen:
NSSV: Oliver Speer, Katrin Schulze, Patrick Lehner und Catha-
rina Helbig (15 Jahre), Sabine Krawehl und Alexander Schmidt
(25 Jahre), Eva-Marie Borvitz, Dorothea Meinecke, Helga Scheff-
ler, Günter Schmidt und Lilly Wolze (40 Jahre), DSB: Helmut
Schulz (60 Jahre). KSV: Werner Üsseler (Silber).
Vereinsmeister:
Henrik Buchheister, Charlotte Knupper, Alina Voges, Nele Ort-
mann, Fabius Krawehl, Heinrich Üsseler, Cedric Speer, Robert
Voges, Olaf Krawehl, Volker Scheffler, Axel Möhle, Achim Krü-
ger, Vivien Kistner, Uta Krizak, Heike Bethge, Kerstin Speer, Inso
Krawehl

Bild- und Textquelle: Aller-Zeitung

Die Kreisschützenbund-Nadel erhielten Peter Heinz (Bronze)
und Werner Campe (Silber). Anschließend wurde auf das Jahr
2017 zurückgeblickt: Ein gelungenes Schützenfest, Runden-
wettkämpfe, erfolgreiche Lehrgänge und Prüfungen unserer
Schützen, Veranstaltungen und tatkräftige Arbeitseinsätze
zur Renovierung des Schützenheims und Modernisierung der
Schießstände. Für 2018 soll eine neue Laserschießanlage für
unseren Vereinsnachwuchs angeschafft werden. Das Schützen-
fest 2018 ist von Freitag bis Sonntag, 20. bis 22. Juli, angesetzt.
Gewählt wurde ebenfalls: Der neue Vorstand ist mit Uwe Dei-
erling (1.Vorsitzender), Harald Bock (2. Vorsitzender), Michael
Metz (Schatzmeister), Peter Heinz (1. Schriftführer) und Sascha
Schillberg (1. Schießsportleiter) gut aufgestellt. Damenwartin ist
Angelika Baum. Unser Hauptmann ist der amtierende König und
Sassenburg-König Friedhelm Helms, zuverlässiger Leutnant ist
Rainer Scheffler und Silvio Knop sorgt als Spieß weiterhin für
Ordnung.

Grünkohlwanderung - das ist ein fester Bestandteil in unserem
Schützenjahr! Sowohl Start als auch Ziel war die Gaststätte Hei-
dekrug und mit bester Laune sind wir durch die umliegenden Fel-
der und Wälder gewandert! Pausen wurden selbstverständlich
auch eingelegt! Zur Stärkung gab es Getränke, Leckereien und
Schnittchen für die fröhlichen Schützen rund um unseren neuge-
wählten 1. Vorsitzenden Uwe Deierling sowie Friedhelm Helms
- der amtierende König in Neudorf-Platendorf und in der Sassen-
burg. Das Wetter blieb stabil, aber trotzdem windig. Nach ca. 5
Kilometern Fußmarsch freuten sich alle Schützen auf die warme
Gaststube im Heidekrug bei Kerstin Dammann. Das anschlie-
ßende Grünkohlessen mit Kartoffeln und Bregenwurst sorgte für
das leibliche Wohl und für einen gemütlichen Ausklang in gesel-
liger Runde.

Schützenverein Triangel

1. Luftgewehrmannschaft mischt in der Verbandsoberliga mit
Die Saison 2017 ist vorüber, Triangels Schützen trafen sich, um
Bilanz zu ziehen. Vorsitzender Inso Krawehl blickte bei der Gene-
ralversammlung im Schützenheim auf ein sportlich erfolgreiches
Jahr zurück.
„Voller Stolz möchte ich erwähnen, dass unsere erste Luftge-
wehrmannschaft innerhalb von nur zwei Jahren von der Ver-
bands- in die Verbandsoberliga aufgestiegen ist“, berichtete
Krawehl über das sportliche Glanzlicht des Jahres.

- Anzeige -
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Turn- u. Sportverein Neudorf-Platendorf

27 Sportler vom TuS
beim Feuerwerk der Turnkunst 2018 dabei
Gleich zu Beginn des Jahres stand die alljährliche Fahrt zum
Feuerwerk der Turnkunst nach Braunschweig unter dem dies-
jährigen Motto Aura auf dem Programm. Das Publikum ließ sich
in die Welt des Showturnens entführen. Spitzensportler zeigten
sehr eindrucksvolle Darbietungen. Und weil es so schön war
freuen wir uns auf 2019 - Tour Connected - Karten gibt es dem-
nächst bei Heike Müller, 0160 950 26 809.

Feuerwerk der Turnkunst 2018

AXA Hallenpokal Volleyball

Aktionshalle Hüpfen
Das Jubiläumsjahr des Turn- und Sportvereins Neudorf-Platen-
dorf startete für die Kinder- und Jugendlichen unter dem Motto
Aktionshalle: Hüpfen. Für ordentlich Hüpfraum sorgten drei große
Hüpfburgen, sowie Weichböden, Matten und Hüpftiere. Die Jüng-
sten erkundeten die kleine Indianerburg mit Außenrutsche, die
wilden Piraten lockte es gleich auf das riesige 8 x 4 Meter große
Piratenschiff, den Klabautermann - ebenfalls mit integrierter Rut-
sche. Einfach nur toben konnten die Kids auf dem Spielplatz mit
einer Hüpffläche von 6 x 7 Metern. Es war ein buntes harmoni-
sches Treiben, selbst die Erwachsenen wären gern gesprungen.
Das Organisationsteam Ina und Maleen Hermann, Heike Müller
und Stefanie Schrader waren begeistert und freuten sich beson-
ders, dass die 20 bereitgelegten Kühlpäckchen nur vier Mal zum
Einsatz kamen.

Sportverein Dannenbüttel

Winterwanderung „DURCH DEN BARNBRUCH“
Herren-Gymnastik - Sparte
Wieder einmal hat die Herren-Gymnastik - Sparte des SV-Dan-
nenbüttel am Dienstag, den 06.02.2018 eine Winterwanderung
„DURCH DEN BARNBRUCH“ unternommen. Bei Minusgra-
den und natürlich bei strahlenden Sonnenschein ging es mit 19
Sportsfreunden der Gymnastik - Sparte um 14:00 Uhr vom Dorf-
gemeinschaftshaus auf eine ca. 7 km Wanderstrecke.
Im gemütlichen Schritt ging es durch den „ Alten Dorfkern“ in
Richtung Sportplatz, vorbei an Allerniederung in das Waldge-
biet des Barnbruch. Auf gut befestigten Waldwegen gelangte
die Wandergruppe schließlich zur gesperrten Allerbrücke. Hier
wurde eine ausgiebige Rast eingelegt. Als Überraschung wurde
von zwei Ehefrauen der Sportsfreunde nicht nur Kaffee und Ku-
chen, sondern aufgrund der niedrigen Außentemperatur das
Gemüt mit heißen Glühwein mit oder ohne Schuss aufgewärmt.
Der Rastplatz bot natürlich nicht nur den Blick in die freie Natur,
sondern galt der Aufmerksamkeit einer „Biberburg“ bzw. den
sichtbaren Aktivitäten des Bibers an den umgebenden Bäumen.
Nach dem Aufwärmen ging die Wanderung weiter zurück zum
„Alten Dorfkern“. Pünktlich um 17:00 Uhr trafen wir im Restaurant
„Zum Landhaus“ zum rationellen „Grünkohl (satt)-Büffet“ ein. Ein
Sportsfreund gesellte sich noch dazu, sodass in einer großen
Runde ein gemütlicher Abschluss stattfand.
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Nach einer kurzen Begrüßung
und einem 7-3-1 auf „Los
geht’s!“ startete das große Fa-
schingsfest mit einer langen
Polonäse. Zwischendurch gab
es für alle gemeinsame Mit-
machtänze sowie ordentlich
Kamelle, die als Bonbonregen
auf die Kinder rieselten.
Zwischendurch konnten sich
alle am großen Tortenbuffet
mit Waffeln, Brezeln und ver-
schiedenen Getränken für die
nächste Spiel- und Tanzrunde
ausgiebig stärken.

Für den TuS wiedermal eine gelungene Veranstaltung, die nicht
nur für TuS Sportler, sonder bewusst für alle Kinder aus dem Ort
und der Umgebung kostenlos angeboten wird.

Mittwochs um 08.30 Uhr in Platendorf
Bauch Beine Po - Power Fitness
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) trifft sich eine gemischte
Gruppe von Frauen zum Power Fitness Training. Die Stunden
sind abwechslungsreich mit und ohne Kleingeräten gestaltet.
Kinder können gern mitgebracht werden und neben dem Stepp-
brett auf einer Matte spielen und der Mami beim Schwitzen zu-
schauen. Dafür sorgt unter fachlicher Leitung EFPE Advanced
Trainerin Barbara Busse.
Unsere Zeiten: Jeweils mittwochs von 08.30 - 09.30 Uhr in der
Mehrzweckhalle von Neudorf-Platendorf.
Hast Du Lust ? - vorbeikommen - mitmachen - wir freuen uns
auf DICH.
Informationen bei Bianca Mairose-Campe, Abteilungsleiterin
Frauensport

Großes Faschingsfest beim TuS Neudorf-Platendorf
Am ersten Februarwochenende startete wieder eine kunterbunte
Faschingssause in der farbenfroh geschmückten Mehrzweckhalle
in Neudorf-Platendorf. Vielfältig kostümierte Kinder eroberten in
Begleitung ihrer Eltern und Großeltern mit großer Begeisterung
die Bewegungslandschaft, die zum Spielen und Toben einlud.
Auch einige Erwachsene nutzten die Gelegenheiten und präsen-
tierten ihre Kostüme.

Fliesen & Design
Fachbetrieb für Fliesen-, Platten-

und Mosaikverlegearbeiten
Wittkampsring 11, 38518 Gifhorn

Tel.: 0 53 71 / 9 37 68 32
Mobil: 01 60 / 97 73 96 54

- Anzeige -

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, Torten- und Brezelbäckerin-
nen sowie Waffelteigzubereiterinnen, die diesen Tag unterstützt
und erst möglich gemacht haben!

Stefanie Schrader
Abteilungsleiterin Kinder und Jugend II

Sportverein Triangel

Kampfrichterausbildung 2017
Auch im letzten Jahr konnten wir 3 Mädels aus der Wettkampf-
gruppe für das Kampfrichter-Ehrenamt begeistern. Esther Klus-
mann, Victoria Klingspohn und Jenni Thiemann begannen im
Februar 2017 mit der Ausbildung zum Kampfrichter im Gerättur-
nen. Die Ausbildung wurde vom Turnkreis Gifhorn durchgeführt
und erstreckte sich über 3 Wochenenden. Es wurden die Kampf-
richtergrundlagen der DTB-Übungen am Sprung, Reck, Balken
und Boden vermittelt. Kein leichtes Unterfangen. Die guten Vor-
kenntnisse durch das eigene aktive Turnen kamen den Mädels
aber zugute, und so bestanden alle 3 ihre theoretische Prüfung.
Zur Belohnung wurden sie von ihrer Trainerin zu einem leckeren
griechischen Essen eingeladen. Es gab viel zu erzählen und wir
genossen die gemeinsame Zeit in entspannter Atmosphäre.
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Anschließend hatten wir noch ein wenig Freizeit. Bei einem
Eis und ein paar Sonnenstrahlen ließen wir die Eindrücke auf
uns wirken und machten uns dann auf den Heimweg. Der Zug
brachte uns leider nur bis Uelzen. Der Anschlusszug fiel aus,
sodass wir uns durch Eltern abholen lassen mussten. Aber das
konnte uns den Tag nicht vermiesen. Mit lauter Musik und viel
Spaß überbrückten wir die Wartezeit.

Ich danke Euch für dieses superschöne Wochenende und hoffe,
dass ihr noch lange, lange Zeit unserem Team zur Seite steht.

Melanie Heidt, Spartenleitung Kinder- und Jugendturnen

8. Spaßwochenende der Wettkampfgruppe
Bereits zum 8. Mal organisierten wir unser Spaßwochenende An-
fang September 2017. Traditionell trafen wir uns am Samstag-
morgen erst einmal in der Triangeler Sport- und Freizeitstätte um
unser Nachtlager aufzubauen. Die älteren Turnerinnen machten
es sich in den oberen Vereinsräumlichkeiten bequem, die jünge-
ren Mädels bauten ihr Bettchen in der Halle auf.

Nach einer kurzen Pause ging es zu Fuß nach Westerbeck in die
Sassenburghalle. Dort trainierten wir den ganzen Nachmittag und
bereiteten uns auf die bevorstehende Kreisliga vor. Nun mussten
auch noch die Mattenläufer gereinigt werden. Ich war erstaunt,
mit wieviel Freude sich die Mädels an die Putzlappen machten.
Nach getaner Arbeit machten wir uns zu Fuß wieder auf den
Weg nach Triangel. Nach einem leckeren Abendessen vom Pizz-
adienst machten wir es uns in der Halle bequem und schauten
uns Fotos und Filme aus alten Turnzeiten an. Wir hatten einen
riesen Spaß bei
Anblick dieser
alten Aufnahmen.
Nach einem Ab-
schlussfilm fielen
bei den jüngeren
Damen die Äuglein
zu, wobei hinge-
gen in den oberen
Räuml ichke i ten
noch lange keine
Ruhe einkehren
wollte.
Am nächsten Mor-
gen machten wir
uns über ein lecke-
res Frühstück her.

Zum Erlangen der Kampfrichter-D-Lizenz waren nach dem theo-
retischen Teil nun noch Kampfrichtereinsätze erforderlich. Die-
sen Praxisteil absolvierten die Drei bei den Kreismeisterschaften,
unserer Vereinsmeisterschaft und der Kreisliga im Gerätturnen,
sodass wir uns nun über 3 frischgebackene Kampfrichter freuen
dürfen.
Für uns ist die Ausbildung der Kampfrichter sehr wichtig, um die
anstehenden Wettkämpfe überhaupt durchführen zu können.
Jeder Verein ist verpflichtet, eine bestimmte Anzahl an Kampf-
richtereinsätzen zu leisten. Mit unseren „Neuen“ können wir uns
mittlerweile über 14 aktive Kampfrichterinnen in unserem Verein
freuen. Eine stolze Leistung für einen kleinen Verein!!
Und auch in 2018 ist weitere Unterstützung in Sicht: 2 weitere
Turnerinnen lassen sich als Kampfrichterinnen ausbilden. Wir
wünschen Lena Röhler und Jana Dieckmann viel Glück hierbei
und drücken fest die Daumen!!!

(Melanie Heidt, Spartenleitung Kinder- und Jugendturnen)

Helferfreizeit in Hamburg
Auch im Jahr 2017 wollte ich mich bei unseren Helferinnen be-
danken. Da es alles ganz besondere Menschen sind, wollte ich
auch etwas ganz besonderes mit ihnen erleben. Ich habe daher
eine Helferfreizeit nach Hamburg organisiert. Aylina Probst war
frisch aus den USA wieder eingeflogen und natürlich auch mit
eingeplant. Das Team ist mittlerweile so groß geworden, dass
ich nicht mehr alle in mein Auto bekomme, daher begannen wir
unsere Reise mit dem Zug. In Hamburg angekommen, bezogen
wir erst einmal unser Quartier in einem Hostel. Danach ging es
in die City zum Shoppen. Ich musste mit Erschrecken feststel-
len, dass die Mädels mittlerweile so selbstständig waren, sodass
sie prima ohne mich klar kamen. Anschließend fanden wir eine
tollen Burgerladen und aßen uns richtig satt. Weiter ging es zu
den Landungsbrücken, wo schon ein schicker Schaufelraddamp-
fer auf uns wartete. Wir genossen eine tolle Lichterfahrt durch
den Hamburger Hafen. Die Elbphilharmonie war anlässlich des
„Christopher-Street-Days“ in Regenbogenfarben angestrahlt - ein
schöner Anblick.

Nach der Fahrt hatte ich die Rückkehr zum Quartier geplant,
wo wir es uns so richtig schön gemütlich machen konnten. Aber
falsch gedacht: Die Mädels sahen ein Riesenrad und da mussten
sie hin. Also machten wir bis Toresschluss noch den Hamburger
Dom (größtes Volksfest des Nordens) unsicher. Wir hatten eine
Menge Spaß und kamen müde im Quartier wieder an. Trotzdem
hatten wir uns noch viel zu erzählen und von schlafen konnte

lange Zeit keine Rede sein.
Am nächsten Morgen pack-
ten wir nach dem Frühstück
schon einmal alles zusam-
men und machten uns an-
schließend auf den Weg
zum „Hamburg Dungeon“.
Es war einigen ziemlich
mulmig zumute (mir ehrlich
gesagt auch), aber gemein-
sam trauten wir uns alle in
das Gruselkabinett. Nach
so viel Gruseln, Schreien
und Lachen hatten wir gro-
ßen Hunger. Bei leckerem
italienischem Essen mit
Blick auf die Elbphilharmo-
nie genossen wir die ge-
meinsame Zeit.
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Sportverein Westerbeck

Generalversammlung
am Samstag, dem 10. März 2018
um 18:00 Uhr in der BBS (ehemals Gaststätte
Tempel) in Westerbeck
Der Vorstand lädt Euch hiermit zur o. g. ordentli-
chen Generalversammlung herzlich ein und bittet
um zahlreiches Erscheinen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Gedenken der verstorbenen Mit-

glieder
2. Verlesen der Tagesordnung und Genehmigung
3. Grußworte der Gäste
4. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen GV vom 21.

Januar 2017
5. Verleihung erreichter Sportabzeichen
6. Rechenschaftsberichte:

a) des Vorstandes
b) der Sparten

7. Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters
8. Bericht der Kassenprüfer

- Entlastung des Vorstandes und des Schatzmeisters
9. Ehrungen

10. Neuwahlen des geschäftsführenden und erweiterten Vor-
standes

11. Wahl der Kassenprüfer
12. Festlegung des Beitrages
13. Anträge, über die abgestimmt werden muss
14. Vorschau 2018
15. Verschiedenes
Anträge, über die auf der Versammlung abgestimmt werden soll,
müssen bis zum 2. März 2018 beim Schriftführer Marco Georg
eingereicht werden.

Marco Georg, Schriftführer

Nach dem Aufräumen ging es zu Fuß nach Neuhaus. Von dort
fuhren wir mit dem Bus nach Wolfsburg zum „Tag der Nieder-
sachsen“. Auf der Festmeile hatten wir viel Spaß. Einige pro-
bierten Volleyball und Badminton aus. Für unsere Alexandra war
es nach dem gestrigen anstrengenden Tag alles zu viel und sie
nahm sich mittendrin eine Auszeit. Wir trugen sie abwechselnd
schlafend durch das Gedränge. Als wir an der Eisdiele unsere
Bestellung aufgaben, schlug sie die Augen auf und war wieder
hellwach. Auf dem Heimweg holte uns der gleiche Busfahrer wie-
der ab und erkannte uns sogleich. Als wir uns über seine Musik
beschwerten, nahm er Merle`s Musikbox und ließ ihre Musik über
die Lautsprecheranlage lautstark ertönen. Sofort stimmten un-
sere Mädels lauthals mit ein und sangen, was das Zeug hielt
(sehr zum Leidtragen der anderen Fahrgäste). Aber wir hatten
einen Riesenspaß. Schunkelnd und gut gelaunt kamen wir in
Neuhaus wieder an, wo schon die Eltern warteten. Sie staunten
nicht schlecht, als der „Partybus“ anhielt und ihre Kinder aus-
stiegen. Leider hat man nicht oft so nette Busfahrer. Diese Fahrt
werden wir NIE vergessen.
Uns somit hatten wir einen schönen Abschluss für ein schönes
Wochenende. Nach dem gemeinsamen Aufräumen in der Halle,
übergaben wir die Kinder müde aber glücklich an ihre Eltern.

(Melanie Heidt, Spartenleitung Kinder- und Jugendturnen)

Filiale Gifhorn:
Lüneburger Str. 9
38518 Gifhorn

05371 - 956 05 66

Filiale Meinersen:
AmMarktplatz 1
38536 Meinersen
05372 - 97 85 55

Filiale Lachendorf:
Ackerstraße 9A

29331 Lachendorf
05145 - 773 93 77

Mit uns hören Sie,
was Sie wollen!

www.ohr-concept.de

Wir suchen zum 01. August 2018 eine/n

AUSZUBILDENDE(N)
zumHörakustiker

Bewerbungen bitte an info@ohr-concept.de

- Anzeige -- Anzeige -

wittich.de/Anzeigen
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Veranstaltungskalender❱❭
März 2018
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts anderes angegeben ist, in der jeweiligen Dorfgemeinschaftseinrichtung bzw. Vereins-
heim statt.

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort
von bis

Sassenburg
12.03.18 15:30 Uhr Vorstandssitzung SoVD Saalbetrieb Tempel

12.03.18 09:00 13:00 Uhr Seniorenbeirat Seniorenbeirat Saalbetrieb Tempel

Dannenbüttel
04.03.18 10:00 Uhr MGV mit anschließendem Essen SoVD Kreuzkrug Grußendorf

11.03.18 18:00 Uhr Jahreshauptversammlung DRK DRK Familie Grußendorf,
Allerstraße 15

11.03.18 12:00 18:00 Uhr Kirchenvorstandswahl DGH

11.03.18 10:00 Uhr Ausschießen der Monatsscheibe Schützen Schützenheim
mit Frühschoppen/Schützenverein

11.03.18 18:00 Uhr Jugendhauptversammlung DRK Scheune
bei Grußendorf-Zache

17.03.18 08:00 - 16:30 Uhr Erste-Hilfe-Kurs DRK DRK Gifhorn,
Am Wasserturm 5

26.03.18 15:00 Uhr Kaffeenachmittag mit Vortrag DRK Schützenheim
über Betreuung durch
polnische Pflegekräfte

Grußendorf
03.03.18 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft Kreuzkrug

04.03.18 10:00 Uhr Mitgliederversammlung Schützenverein Kreuzkrug

11.03.18 18:00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor
Grußendorf DGH

25.03.18 18:00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor
Grußendorf DGH

Neudorf-Platendorf
02.03.18 Jahreshauptversammlung Moorverein Clubraum

04.03.18 15:30 Uhr Weigelt-Pokal / Ehepaarteller Schützenverein MZH

06.03.18 17:00 Uhr Mitgliederversammlung des
DRK-Ortsvereins DRK Ortsratsraum

14.03.18 18:00 Uhr Gerätedienst Feuerwehr Feuerwehrhaus

15.03.18 18:00 Uhr Übungsdienst Feuerwehr Feuerwehrhaus

17.03.18 ab 11:00 Uhr Annahme Grünschnitt Feuerwehr Osterfeuerplatz

17.03.18 15:00 23:00 Uhr Skat- und Knobelturnier Feuerwehr MZH , oberer Raum

24.03.18 ab 10:00 Uhr Annahme Grünschnitt Feuerwehr Osterfeuerplatz

30.03.18 16:00 Uhr Osterscheibe Er & Sie Pokal LG Schützenverein MZH

31.03.18 18:00 Uhr Abbrennen des Osterfeuers Feuerwehr Osterfeuerplatz

Stüde
07.03.18 15:00 17:00 Uhr Klönnachmittag DRK Clubraum

07.03.18 17:00 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung DRK Clubraum

11.03.18 11:00 Uhr Helferfest Feuerwehr Feuerwehr Gruppenraum

14.03.18 15:00 18:00 Uhr Spielenachmittag DRK Clubraum

21.03.18 15:00 18:00 Uhr Handarbeitsnachmittag DRK Clubraum

24.03.18 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung FSG BGH Saal
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Stüde
28.03.18 15:00 18:00 Uhr Spielenachmittag DRK Clubraum

28.03.18 18:00 20:00 Uhr Computerstammtisch DRK Clubraum

31.03.18 19:00 Uhr Osterfeuer Feuerwehr Kanalbrücke

Triangel
10.03.18 Damenkaffee Damenkönigin Schützen Schützenheim

11.03.18 07:00 13:00 Uhr Bürgerfrühstück mit Tombola DRK-OV Triangel SFS Triangel

14.03.18 Preisverteilung Meisterschaft Schützen Schützenheim

17.03.18 Erste Hilfe Kurs Sportverein

18.03.18 Kleiner Hasenbuschpokal Schützen Schützenheim

24.03.18 Preisverleihung Preisschießen Schützen Schützenheim

28.03.18 13:00 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung DRK-OV Triangel SFS Triangel

Westerbeck
03.03.18 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Schützenverein Schützenheim

04.03.18 17:00 Uhr Preisverteilung des Schützenverein Schützenheim
Schweinepreisschießens mit
Schlachteessen

06.03.18 19:00 Uhr Monatsbecherschießen Schützenverein Schützenheim

10.03.18 09:00 Uhr JG - Grünes sammeln Schützenverein Schützenheim

10.03.18 19:00 Uhr Delegiertentagung des KSV
im Bürgerschützensaal Schützenverein Schützenheim

13.03.18 19:00 Uhr Damenschießabend Schützenverein Schützenheim

17.03.18 09:00 Uhr JG - Grünes sammeln Schützenverein Schützenheim

24.03.18 09:00 Uhr JG - Grünes sammeln Schützenverein Schützenheim

24.03.18 14:00 Uhr Eichepflanzen Schützenverein Schützenheim

24.03.18 15:00 Uhr Ostereierpokalschießen Schützenverein Schützenheim

31.03.18 10:00 Uhr JG - Aufbau Osterfeuer Schützenverein Schützenheim

Bitte reichen Sie Ihre Beiträge unter Angabe Ihres Absenders
und der Rubrik bis zu dem jeweiligen unten aufgeführten Redakti-
onsschluss ein. Die Vereine, Verbände und sonstige Institutionen
werden gebeten, Beiträge kurz zu fassen und auf das Wesent-
lich zu beschränken. Die Beiträge (Word-Dokument) und Fotos
(jpg-Format) können Sie direkt per E-Mail einsenden an: sassen-
burg@wittich-fritzlar.de. Bei Fragen steht Ihnen gerne Frau Beith
von der Gemeinde Sassenburg zur Verfügung.

Für die Aufnahme in den Veranstaltungkalender wenden Sie
sich bitte an christin-marie.beith@sassenburg .de

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss
31.03.2018 13.03.2018

38524 Sassenburg/Dannenbüttel · Telefon (0 53 71) 60 73
E-Mail: info@kirschke-heizung.de · www.kirschke-heizung.de

Fachbetrieb für:
– Heizung – Wärmepumpen
– Pelletanlagen – Sanitär
– Solaranlagen – Photovoltaik
– Bauklempnerei – Badsanierung/Umbau

behindertengerecht

- Anzeige -

• Anzeigen schalten • Kunden werben •
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Suchtkrankenhilfe
donnerstags 18.00 Uhr, Jochen Reichert, Tel. 05371/3652

Gospel-Chor Happy Voices
mittwochs 19.45 Uhr
Astrid Straßburg-Dziurzik, Tel. 05378/1477

Neu: Eltern-Kind-Gruppe
für Kleinkinder bis 4 Jahre
i. d. R. am 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
Informationen bei Kathrin Schmitz, Tel. 0162-9379311

Ev. luth. Kirchengemeinde Zum Guten Hirten
38524 Sassenburg, Kleine Dorfstraße 8
www.kirche-sassenburg.de
Pfarramt: Pastor Dr. Hans-Günther Waubke, Kleine Dorfstr. 8A,
Westerbeck, Tel. 05371 62244
Diakonin: Ingrid Rahlmann, Tel. 05378 981096
Bürodienst: Iris Schreiber im Gemeindehaus, Kleine Dorfstraße
8, Tel. 05371 62121, Fax 05371 61555,
E-Mail: KG.ZumGutenHirten.Sassenburg@evlka.de
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag von 15.00 bis
18.00 Uhr

Gottesdienste
04.03. - Okuli (Lektorin Gefken)
09:15 Uhr in Grußendorf mit Kirchenkaffee
10:30 Uhr in Westerbeck
07.03. - Mittwoch (Lk. Bonkowski)
17:00 Uhr in Dannenbüttel, Passionsandacht
11.03. - Laetare (Pastor Dr. Waubke)
09:15 Uhr in Grußendorf
10:30 Uhr in Westerbeck

- Kirchenvorstandswahl 2018 -
14.03. - Mittwoch (Prädikant Schachtmaier)
17:00 Uhr in Dannenbüttel, Passionsandacht
18.03. - Judika mit Taufe (Pastor Dr. Waubke)
09:15 Uhr in Grußendorf
10:30 Uhr in Westerbeck
21.03. - Mittwoch (Prädikant Przygodda & Chor)
17:00 Uhr in Dannenbüttel, Taizé-Passionsandacht
25.03. - Palmarum (Pastor Dr. Waubke)
09:15 Uhr in Grußendorf
10:30 Uhr in Westerbeck

29.03.- Gründonnerstag (Pastor Dr. Waubke)
18:00 Uhr in Grußendorf mit Abendmahl

30.03. - Karfreitag (Pastor Dr. Waubke)
10:30 Uhr in Dannenbüttel mit Abendmahl

Kinderkirche
In 2018 pausiert die Kinderkirche leider bis auf weiteres.

Gemeindegruppen treffen sich Frauenkreise:
Westerbeck 14.03.2018 um 15:00 Uhr im Haus Zum Guten Hirten
Dannenbüttel 21.03.2018 um 15:00 Uhr bei Fam. Grußendorf,
Allerstraße 15
Grußendorf 28.03.2018 um 15:00 Uhr in der Stephanuskapelle

Eltern-Kleinkind-Gruppen:
Grußendorf:
Hier trifft sich z. Zeit keine Gruppe. Bei Interesse bitte im Pfarr-
büro, 05371 62121, melden.
Stüde:
1. Montag im Monat (05.03.2018) um 15:30 Uhr im Bürgerhaus.
Infos bei Gabi Bischoff, Tel.: 0151 61121848
Westerbeck:
montags 14-täglich um 15:00 Uhr im Haus Zum Guten Hirten
für Kinder im Krabbelalter. Infos bei Melanie Balzer, Tel.: 05371
618354.

Krümelgruppen:
Montag und Mittwoch, Dienstag und Donnerstag,
jeweils von 9:00 - 12:00 Uhr.
Anmeldungen übers Pfarrbüro.

Ev. luth. Thomaskirchengemeinde
Neudorf-Platendorf, Dorfstraße 69, Tel. 05378/267
Pastorin Sandra Schulz
E-Mail: KG.Neudorf-Platendorf@evlka.de

Gottesdienste
25.02. - Reminiszere
10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Schulz, anschließend Gemein-

deversammlung m. Vorstellung der Kandidaten für
den Kirchenvorstand

04.03. - Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pn. Schulz
11.03. - Lätare
10.00 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmanden, Dn.

Rahlmann + Team, außerdem KV-Wahl
18.03. - Judika
10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst, Ln. Schrader
25.03. - Palmarum
11.00 Uhr Familien-Gottesdienst, Pn. Schulz + Team aus Kir-

chenvorstand u. Kita - bitte Umstellung auf Som-
merzeit beachten

29.03. - Gründonnerstag
15.00 Uhr Tischabendmahl, Pn. Schulz
30.03. - Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Schulz
01.04. - Ostersonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Schulz
02.04. - Ostermontag
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Dannenbüttel,

Pn. Schulz

Taufgottesdienste
Taufen finden um 10.00 Uhr während des Gottesdienstes statt.
Mögliche Termine: 1. April + 21. Mai + 17. Juni

Kinderkirche
Kindergottesdienste finden 14-täglich samstags von 10.00 -
12.00 Uhr im Gemeindehaus statt: 3. März + 17. März

Kirchenvorstandswahl am 11. März in der Thomas-Gemeinde
Zu folgenden Zeiten können Sie Ihre Stimme abgeben:

Neudorf-Platendorf:
Gemeindehaus an der Thomas-Kirche, Dorfstr. 69, von 9 bis 13
Uhr (jedoch nicht während des Gottesdienstes ab 10 Uhr)

Triangel:
Alte Schmiede, Gutshof 8, von 14 bis 17 Uhr
Wahlberechtigt sind alle Gemeindeglieder der Thomas-Ge-
meinde ab 14 Jahren. Jeder 100. Wähler erhält ein Geschenk.

Kleidersammlung vom 12. - 16. März
Seit mehr als 60 Jahren sammelt, sortiert und verteilt die Deut-
sche Kleiderstiftung als gemeinnützige Organisation gebrauchte
und neue Kleidung. Mit den Kleiderspenden und den Erlösen aus
der Verwertung werden Kleiderkammern und soziale Projekte im
In- und Ausland unterstützt und somit Menschen ermöglicht, in
Wärme und Würde zu leben.
Informationen unter: www.kleiderstiftung.de
Rückfragen beantwortet Ihnen gerne das Spangenberg-Team,
Tel. 05351/52354-0
Abgabestellen:
1. Ev.-luth. Thomas-Kirche Dorfstr. 69, Neudorf-Platendorf
2. Ev. Freikirche, Dorfstr. 53, Neudorf-Platendorf
3. Günther Streilein, Ostlandweg 3, Triangel

Kreise und Gruppen
Frauenkreis
mittwochs 14.00 Uhr
7. + 21.03.
Fokkea Wulfes,Tel. 05378/447

Geburtstagsbesuchsdienst
Informationen bei Brigitta Wolff v. d. Sahl, Tel. 05378/816

Krankenbesuchsdienst
Informationen bei Christel Schrader, Tel. 05378/363

Aus den Kirchen❱❭
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Dieses Frühstückstreffen wird zusammen mit Frauen der Tho-
maskirche organisiert und findet in der Freikirche statt. (Anmel-
dung erforderlich).
Freitag, 23. März gastiert das Wanderkaffee in unserer Freikir-
che.

Gitarrenkreise:
Freitag:
um 18:00 Uhr (Fortgeschrittene)

im Haus Zum Guten Hirten in Westerbeck.
Montag:
um 19:00 Uhr (Fortgeschrittene) in Grußendorf.

Nähere Infos im Pfarrbüro, 05371 62121.

Bibelkreis:
Nächstes Treffen am 06.03.2018 um 19:00 Uhr bei Ehepaar
Lange in Grußendorf, Lerchenweg 4.

AD(H)S-Gesprächskreis Sassenburg
Treffen jeweils um 20:00 Uhr im Gemeindehaus in Westerbeck,
Kleine Dorfstraße 8. Nähere Infos bei Margit Tütje-Schlicker, Tel.
05371 63329. Elterngruppe am 1. Montag eines Monats (05.03.)
und Erwachsenengruppe am vorletzten Donnerstag eines Mo-
nats (15.03. vorverlegt).

Einladung zum Elternabend für die zukünftigen Konfirmanden
Hierzu laden wir am Mittwoch, 14. März um 19.30 Uhr, Haus
Zum Guten Hirten in Westerbeck, Kleine Dorfstraße 8 ein.

Flohmarkt „Rund ums Kind“
Die Krümelgruppen der Kirchengemeinde
„Zum Guten Hirten“ veranstalten einen
Flohmarkt „Rund ums Kind“ und laden alle
Interessierten dazu herzlich ein.
Wann? 11. März 2018 von 14:00 Uhr bis
16:00 Uhr
Wo? Seniorenheim Haus Eichenhof in
Westerbeck, Kleine Dorfstraße 2

Standanmeldung: ab 27.02.2018 bei Iris Merkel-Welk unter Tel.:
05371 61721 (AB möglich).
Das Krümelgruppen-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ev. Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Neudorf-Platendorf

Neudorf-Platendorf, Dorfstr. 53
Pastor: Peter Dobutowitsch, Gemeindebüro: 05378 263 /
privat: 05371 6873094
E-Mail: pastor@efg-neudorf-platendorf.de
HP: www.efg-neudorf-platendorf.de

Leidenschaftlich geliebt
In diesem Jahr erstreckt sich die Passionszeit noch über den
ganzen Monat März. Die Wochen bis Ostern sind Fastenzeit, d.h.
Zeit, die zu innerer Einkehr und Konzentration auf das Wesent-
liche genutzt werden könnte. Viele Menschen fasten tatsächlich
oder verzichten auf Genussmittel. Aber was ist wesentlich?
Neulich im Restaurant saß ein Paar mittleren Alters neben mei-
ner Frau und mir. Sie hatten einen Tisch für zwei und saßen sich
gegenüber. Das Paar hätte angeregt miteinander sprechen kön-
nen, was nicht geschah. Er kommunizierte die ganze Zeit über
sein iPhone und sie saß ihm schweigend gegenüber. Für ein
Paar wäre es meines Erachtens wesentlich, dass sie miteinander
reden. Lange Jahre des Miteinanders führen aber oft zu einem
sprachlosen Nebeneinander, und das finde ich traurig. So erkal-
tet die Liebe.
Das Gespräch mit Gott kann auch einschlafen und die Liebe
zu ihm abkühlen. Haben wir als Kinder vielleicht noch gebetet,
so haben wir als Erwachsene das Beten verlernt. Bei der Frage
nach Gott geht es um das Wesentliche: Wo komm ich her, wo
geh ich hin? Und wesentlich ist auch, was im Wort Passion aus-
gedrückt wird: Dass Jesus uns leidenschaftlich liebt. Es könnte
der Beginn einer Auferstehung des Glaubens sein, wenn wir
dazu Ja und Amen sagen.

Ihr Peter Dobutowitsch

Unsere Gottesdienste, Gruppen und Kreise:
Termine für März 2018
Gottesdienst Sonntag 10 Uhr, parallel Kindergottesdienst

anschließend Kirchenkaffee
Singkreis Montag 12. + 26. 19.30 Uhr
Bibelstunde Dienstag 13. + 27. 17.45 + 19.30 Uhr
Jungschar Mittwoch 07. + 21. 16 Uhr
Gemeindefrühstück Freitag 23. 9.30 Uhr

Highlight des Monats März
Samstag, 3. März, 9 Uhr Frauenfrühstück mit Elisa Knierim „Ziel-
gerichtet leben“.

Gemeinde Sassenburg sucht dringend
Mietwohnungen oder -häuser

Die Gemeinde Sassenburg sucht im Auftrage des Land-
kreis Gifhorn dringend Mietwohnungen bzw. Häuser zur
Miete, um dort einige Familien oder Einzelpersonen un-
terzubringen, die Asyl in Deutschland beantragt haben.
Vermieter wenden sich bitte an die Gemeinde Sassen-
burg, Bokensdorfer Weg 12, 38524 Sassenburg, Tel.
05371/688-0. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung!
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Unsere Kinderseite
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Konradmöchtebaden ...
hat aber etwas Wichtiges vergessen und traut sich
nicht aus der Sandburg. Bilde aus folgenden Silben
die gesuchten Begriffe: AU - BE - BAHN - CHER -
DROS - EI - GEN - SEL - TO - TOR

Die Buchstaben in den getönten Feldern nennen –
von oben nach unten gelesen – das Lösungswort.

Trinkgefäß
Straße zum
Schnellfahren
Singvogel
Pech beim
Fußball

© Achim Ahlgrimm/DEIKE

Konradmöchtebaden:Badehose=1.BECHER,2.AUTOBAHN,3.DROSSEL,
4.EIGENTOR

Schneemann
aus Joghurtbecher
Sammle verschieden große Joghurt- oder Sahnebecher.
Wenn sie nicht schon weiß sind, male sie weiß an, be-
klebe sie mit Papier oder entferne die Aufkleber. Arme
undKopfkannstduausWatte- oder Styroporkugelnge-
stalten. Für die Arme sollten sie einen Durchmesser von
2 oder 3 Zentimeter haben, der Kopfdurchmesser sollte
– je nach Bechergröße – 3 bis 6 Zentimeter betragen.
MaledasGesichtdes SchneemannsaufdiegroßeKugel,
klebe eineNase aus orangefarbenemTonpapier an und
setze ihm als Hut einen Fruchtzwergbecher auf. Als
Schal kannst du ein Band aus Filz zurechtschneiden. Zu-
letzt bekommt der Schneemann noch einen Besen aus
Tonpapier an die Seite.

© Susanne von Poblotzki/DEIKE

AuflösungKreuzworträtsel:
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Carports & Zaunsysteme
Terrassenüberdachungen

®
FRISEUR SCHULZE
Dannenbütteler Weg 12
38524 Westerbeck
 0537162086

Öffnungszeiten

Di.+ Mi. 8.00 Uhr-18.00 Uhr ; Do.+ Fr. 8.30 Uhr-18.00 Uhr

Sa. 7.30 Uhr-13.00 Uhr

Gifhorn, Braunschweig
und Groß Schwülper
mit eigenem Andachtsraum

Tag & Nacht: 0 53 71/93 71 50www.günter-bestattungen.de

Zuhören,
verstehen,
angemessen reagieren
Fordern sie unsere kostenlose Broschüre an!

Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!
Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

pro Person ab

€50.-

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12
Buchungscode: WV18-07

Unter dieser Rufnummer sind wir
Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr für
Sie erreichbar.

pro Person ab

50.- €50.- €
Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Abflugorte und Termine 2018
Datum Tag Flugplatz
15.06.18 Fr Celle
16.06.18 Sa Braunschweig

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät
weckt so viel Leidenschaft und Faszination
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein
für einen Mitflug im Hubschrauber und tun
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p. P.)
und 20 Minuten (€ 100.- p. P.) Flugzeit und

45 Minuten (€ 200.- p. P.) Flugzeit.Neu

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern
eine Zukunft. Es fließen 20% des jeweiligen Gutschein-
wertes in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen
in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr
über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!
 www.hubschraubertag.de oder

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12
Buchungscode: WV18-07

 Unter dieser Rufnummer sind wir
 Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr für

Sie erreichbar.

Ideal als

Geschenk!



Die Sassenburg – 32 – Nr. 02/2018


